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Ramadama in Anzing 
am 10.05.2025
Wir wollen auf Wiesen und Wegen in und 
um Anzing aufräumen und gemeinsam 
unser Dorf putzen.

Die Aufräumaktion wird am Samstag, 
10.05.2025 ab 9.30 Uhr stattfinden. 

Die Gemeinde Anzing freut sich auf alle, 
die mitsammeln wollen! Treffpunkt ist 
am Rathausvorplatz. Wenn möglich, bit-
te Handschuhe und Warnwesten mitbrin-
gen. Anschließend gibt es natürlich wie-
der eine Brotzeit für alle großen und klei-
nen Helfenden.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
05.05.2025 unter 08121 4744-11 oder  
sabine.belmer@anzing.bayern.de.

 Es ist wieder soweit

WASSERUNTERSUCHUNG der WASSERVERSORGUNG Forst Nord
Die jüngste Wasseruntersuchung erbrachte folgendes Ergebnis:
Atrazin < 0,02 µg/l Grenzwert 0,1 µg/l
Desethylatrazin < 0,02 µg/l Grenzwert 0,1 µg/l 
Nitrat  26,5 mg/l Grenzwert 50 mg/l

Der Grenzwert für Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte ist eingehalten. Gesamt-
härte dH 19,6, Härtebereich hart. Im Rahmen des gesetzlich vorgeschriebenen Unter-
suchungsumfanges sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. Die mikrobiologischen  
Befunde sind einwandfrei. 

Der Prüfbericht sowie die Prüfungsergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen kann zu 
den üblichen Büroöffnungszeiten oder nach vorheriger Vereinbarung, eingesehen werden.  
Telefon: 08121 986926-0, E-Mail: info@wv-fn.de

 Wasserversorgung Forst Nord

Grundwasserstand

© Daniel CHETRONI - stock.adobe.com 

Alte Fundräder werden verkauft
Die Gemeinde Anzing verkauft alle alten, 
nicht abgeholten Fahrräder und Roller  
gegen einen Unkostenbeitrag in Höhe von 
20,00 Euro pro Rad und 10,00 Euro pro  
Roller. 

Es wird nur ein Fahrrad pro Person abgege-
ben. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Sawicka und Frau Herklotz in der Bür-
gerinfo, Telefon 08121 4744-0.

Rathaus geschlossen
Am Mittwoch, 14.05.2025, bleibt das Rathaus  
wegen unseres Betriebsausflugs geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

© Pixabay

Fundgegenstände
Folgende Fundgegenstände wurden 
im Fundamt der Gemeinde Anzing  
abgegeben:
Datum Fundgegenstand
11.03.2025  Armband
11.03.2025 Schlüssel
12.03.2025 Mütze
21.03.2025 Mütze
24.03.2025 Lederjacke + Hoodie
26.03.2025 Kettchen
10.04.2025 Ohrring
10.04.2025 Armkettchen

© Pixabay
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Sitzungstermine
Gemeinderatssitzung:  

06.05.2025 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Sozial- und Umweltausschuss:  

13.05.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Haupt- und Bauausschuss:  

20.05.2025 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Bürgersprechstunde der 

Bürgermeisterin Kathrin Alte

Im Mai wird die Sprechstunde am 

Donnerstag, 08.05. und 22.05.2025 

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr, 

gerne auch telefonisch oder digital 

als Videogespräch, angeboten. 

Bitte vereinbaren Sie vorher einen 

Termin bei Sabine Belmer unter  

Tel. 47 44-11, sabine.belmer@ 

anzing.bayern.de.

Redaktionsschluss 
8. Mai 2025   
für die Juni-Ausgabe

gemeindeblatt@anzing.bayern.de

in der April-Sitzung des Gemeinderats ha-
ben wir nach intensiver Beratung den Haus-
halt 2025 verabschiedet. Wir können ihn 
unter das Motto „Nicht geizig, aber spar-
sam“ stellen. Die größten Investitionen im 
Finanzplanungszeitraum 2025 bis 2028 sind 
unter anderem die Anschaffung notwen-
diger Atemschutzausrüstung sowie eines 
neuen „Versorgers“ für unsere Feuerwehr, 
Gerätschaften für den Bauhof, Sanierungs-
arbeiten am Rathaus, die Resterschließung 
zweier Grundstücke in der Parkstraße, Sa-
nierungen an gemeindlichen Gebäuden, 
die Planungs- und Baukosten für die „Alte 
Schmiede“ sowie die Planungskosten für 
den innerörtlichen Radweg. 

Wir können dieses Jahr auch den in die 
Jahre gekommen Spielplatz am Tannen-
weg sanieren, investieren 100.000 Euro in 
die Straßensanierung und wir bringen in 
zwei Schritten die Sitzungstechnik im Rat-
haus ein gutes Stück voran. Für den neu-
en Gemeinderat soll nach der Wahl 2026 
das Ehrenamt auch bei Bedarf via digitaler, 
aber rechtssicherer Zuschaltung zur Sitzung 
möglich sein. 

Gute Steuerkraft
Die Steuerkraft der Gemeinde Anzing bleibt 
für eine Kommune unserer Größenordnung 
verhältnismäßig gut: Das vorläufige Ergeb-
nis des Gewerbesteueraufkommens lag 
2024 um rund 130.000 Euro über den ur-
sprünglichen Schätzungen. Wie der Haus-
haltsplan zeigt, können wir aktuell unsere 
„dauernde Leistungsfähigkeit“ als positiv 
beurteilen. 

Die Gemeinde Anzing verfügt über eine 
freie Haushaltsspanne von rund 990.000 
Euro, das zeigt den Überschuss im Ver-
waltungshaushalt ohne die vorgesehenen 
Maßnahmen. Mit diesen Mitteln können 
wir nach einer Priorisierungsliste Bauvorha-
ben und die beschriebenen Maßnahmen in 
Höhe von mind. 460.000 Euro in den kom-
menden Monaten durchführen. Die Folge-
kosten der oben genannten Vorhaben kön-
nen noch aus dem laufenden Haushalt be-
stritten werden.

Aber wie schon gesagt, müssen wir wei-
ter sparsam wirtschaften: Im Landkreis 
gibt es keine Entwarnung in finanzieller 
Hinsicht: Die Kreisklinik ist in der Schiefla-
ge – hier sind wir Gemeinden in der Pflicht 
und es stehen in den kommenden Jahren 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

große Projekte, wie das Gymnasium Poing 
an. Welche Aufgaben mit finanzieller Aus-
wirkung auf uns zukommen, ist nicht ab-
schätzbar (Umsatzsteuergesetz, Digitali-
sierung, Personalkostenentwicklung, Be-
wirtschaftungskosten wie Strom/Öl, etc.). 
Die Finanzierung unserer Vorhaben im Zeit-
raum 2025 bis 2028 muss größtenteils mit 
Grundstücksveräußerungen, Rücklagenent-
nahmen und evtl. mit erneuten Kreditauf-
nahmen erfolgen. 

Bauprojekt auf Eis
Mich persönlich ärgert sehr, dass wir einen 
Kredit in diesem Haushalt für die geplanten 
preisgünstigen Wohnungen am Schulcam-
pus eingeplant haben. Zins und Tilgung hät-
te unser Partner, die Wohnbaugesellschaft 
des Landkreises (WbEgku) getragen. Leider 
gibt es hier keine guten Nachrichten, das 
Projekt liegt aktuell auf Eis. 

Die 24 barrierefreien und bezahlbaren Woh-
nungen in Anzing waren für Auszubildende, 
Pflegekräfte, Erzieher und Senioren vorge-
sehen. Ein Spatenstich sollte im Herbst die-
ses Jahres erfolgen. Ob wir die Wohnungen 
bald bauen können? Ich kann es heute lei-
der noch nicht sagen, denn die Regierung 
von Oberbayern hat uns mitgeteilt, dass 
wir doch keinen „vorzeitigen Maßnahmen- 
beginn“ für das Bauvorhaben erhalten. 

Die Fördertöpfe sind aktuell leer und für 
2026 gibt es ebenfalls keine Zusagen. Ge-
meinsam mit fünf weiteren betroffenen 
Gemeinden haben wir uns nun auch an  
Ministerpräsident Dr. Markus Söder ge-
wandt. Landrat Robert Niedergesäß und ich 
hatten wegen des Anzinger Projekts auch 
das zuständige Bauministerium angeschrie-
ben. Anfang Mai soll es weitere Gespräche 

Ihre Bürgermeisterin

Kathrin Alte

geben.  Für die Anzingerinnen und Anzinger, 
die auf diese Wohnungen warten, hoffe ich 
auf eine schnelle Lösung.
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Die Verbandsversammlung der Wasserversorgung Forst-Nord tag-
te am 9. April im Anzinger Rathaus. Dabei wurde der Haushalt 2025 
beschlossen und über die notwendigen Sanierungsmaßnahmen im 
Verbandsgebiet – also in den Gemeinden Anzing, Forstinning und 
Forstern – diskutiert. 

Das Leitungsnetz in allen drei Gemeinden umfasst ca. 140 Kilome-
ter. Davon seien, so Marcel Banke, Geschäftsführer von Forst-Nord, 
80 Kilometer in den kommenden Jahren zu sanieren. Die Leitun-
gen seien teilweise über 50 Jahre alt. Materialien wie PVC, Asbest- 
Zement oder Grauguss würden heute nicht mehr verbaut. „Wir 
müssen jedes Jahr mindestens zwei Prozent des Netzes neu ma-
chen“. Banke informierte die Verbandsversammlung auch über die 
bereits bestehenden Probleme: Seit Beginn des Jahres 2025 hat-
ten die technischen Mitarbeiter des Wasserversorgers aufgrund 
des veralteten Netzes bereits 25 Rohrbrüche, die mit erheblichen 
Kosten und viel Ärger bei den betroffenen Bürgern einhergehen, 
zu bewältigen. 

In der öffentlichen Sitzung wurde auch über die in den kommen-
den Wochen notwendige Erneuerung der Wasserpumpe in Brun-
nen 2 in Anzing gesprochen. Diese ist historische 50 Jahre alt (Bau-
jahr 1975). Die Förderleistung hatte zudem deutlich nachgelassen. 
Forst-Nord muss rund 120.000 Euro in eine neue Pumpe und die 
Sanierung der veralteten Ausstattung des Gebäudes investieren. 
Bei sehr schlechtem Zustand des Brunnenschachtes könnten sich 
die Kosten weiter erhöhen. 

Der Haushalt des Wasserverbands Forst-Nord bleibt aufgrund der 
notwendigen Sanierungen weiter angespannt. Stellv. Verbands-
vorsitzende und Bürgermeisterin Kathrin Alte konnte keine Ent-
warnung für die Grundgebühren und den Wasserpreis geben: „Die 
Kosten für die Bürgerinnen und Bürger steigen leider auch künftig 
weiter“. Wasser sei die wichtigste Ressource: „Wir müssen in den 
kommenden Jahren gemeinsam jede Anstrengung unternehmen, 
um unser Leitungsnetz zu modernisieren“, so Alte. 

Zusätzlich investiere die Wasserversorgung in die Sicherheit und 
Nachhaltigkeit der vier Brunnen und der beiden Hochbehälter. Da-
für sind in den nächsten vier Jahren insgesamt rund 9,3 Millionen 
Euro eingeplant. Dabei steht die Versorgungssicherheit und dau-
ernde Leistungsfähigkeit im Mittelpunkt, um den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen auch in Zukunft gutes und sauberes 
Trinkwasser in bester Qualität zu liefern. 

Nachdem die Trinkwassergebühren viele Jahre stabil blieben (2013 
bis 2016 – 0,98 Euro und 2017 bis 2019 – 1,01 Euro) musste nun 
die Gebühr ab dem 1. Januar 2024 auf 1,48 Euro je Kubikmeter an-
gepasst werden.

Marcel Banke werde bis zum Sommer in den Gemeinderäten über 
die aktuellen Sanierungsbedarfe informieren. Geplant sind auch 
weitere Informationen in den Bürgerversammlungen der Gemein-
den Anzing, Forstinning und Forstern. 

Aus der Wasserversorgung Forst-Nord
Sanierung des veralteten Leitungsnetzes diskutiert

Sechs Bürgermeister aus dem Landkreises Ebersberg, Landrat  
Robert Niedergesäß sowie die Vorstände der Wohnungsgenossen-
schaft Ebersberg und der Wohnbaugesellschaft haben an Minister-
präsident Markus Söder eine „Resolution“ geschickt. 

Hintergrund des Brandbriefs der Gemeinden Poing, Ebersberg, An-
zing, Vaterstetten, Grafing und Zorneding ist die Ankündigung, 
dass es in diesem Jahr und voraussichtlich auch 2026 keine För-
derungen seitens des Freistaats für den sozialen Wohnungsbau 
mehr gibt. 

In Anzing ist das mit der Wohnbaugesellschaft (WBEgKU) lange 
geplante Projekt am Loherweg direkt am Schulcampus betroffen. 
Hier sollte im Herbst der Spatenstich für 24 preisgünstige Woh-
nungen für Anzinger Auszubildende, Pflegekräfte, Erzieher oder 
Rentner entstehen.  Die Regierung von Oberbayern hatte der Ge-
meinde Anzing mitgeteilt, dass aufgrund der Finanzsituation der 
„vorzeitige Maßnahmenbeginn“ nicht genehmigt werden könne. 

Es gab keine Auskunft, ob und wann das Projekt realisiert werden 
kann. „Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht und ein Grund-

stück, das mehr als zwei Millionen Euro wert ist, 
zur Verfügung gestellt“, so Bürgermeisterin Kath-
rin Alte. Die Ausschreibungsunterlagen für das Pro-
jekt liegen darüber hinaus versandbereit vor. 

Im gesamten Landkreis Ebersberg stehen jetzt 445 
Wohnungen auf der Kippe. Die Resolution finden 
Sie auf www.anzing.de. 

Aktuell keine Förderung für sozialen Wohnungsbau 
Appell an Ministerpräsident Söder 

Layout des geplanten Wohnbauprojekts in  
Anzing: Studioplus Architekten
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.
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Neuer Ortsteil für Anzing 
Von Auhofen bis Ziegelstadel: Auf dem Deckblatt unse-
res Gemeindeblatts fanden sich bisher immer 18 Ortsteile. 
Seit dieser Mai-Ausgabe kommt mit „Seeweber“ ein neuer,  
19. Ortsteil, dazu. 

Dies hat der Gemeinderat kürzlich beschlossen. Der zu be-
nennende Bereich ist ein „unabhängiger Siedlungsbereich“ 
und liegt südlich des Ortsteils Froschkern und der Münche-
ner Straße (Kreisstraße EBE 5). Die Neubezeichnung betrifft 
die Hausnummer 61-69 der Münchener Straße. Aufgrund 
der Adressierung war bisher nicht erkennbar, dass sich die 
Siedlung außerhalb des Hauptortes Anzing befindet. 

In den alten Katasterkarten um 1900 wurde der Ort bereits 
als Seeweber bezeichnet. Unsere Anzinger Ortschronisten 
Uschi und Franz Niederreiter haben im Archiv nochmal et-
was tiefer gegraben: Bereits 1662 gehörte das Gut Seewe-
ber neben zwei Gütern auf dem Kaisersberg und weiteren 
acht Gütern zum Besitz der Adelsfamilie Höger, die auch die 
rechtsprechende Gewalt ausübten. Die Höger waren von 
1633 bis 1783 in Anzing ansässig. Die beiden Handelsleute 
Franz Benedikt und Hans Benno Höger wurden 1667 vom 
Kurfürsten Ferdinand Maria in den Adelsstand erhoben.

Beim Seeweber gab es wohl einen Fischweiher, der um 1760 
verwachsen war, deren Aufsicht den Bewohnern „oblegen 
hatte“, so die Quellenlage. Der Weilername Seeweber ver-
schwand 1971 aus der topographischen Karte.

Für die Bewohner des neuen Ortsteils ändert sich nichts: Sie 
können aber gerne ihre Adressen mit Münchener Straße,  
OT Seeweber, angeben. 

Gut zu wissen

S T I M M T H E R A P I E &
G E S A N G S C O A C H I N G

info@stimmtherapie .onl ine

MIT KERSTIN JULIA DIETRICHICH HÖRE &
SEHE DICH
GANZHEITLICH

www.st immtherapie .onl ine

Esso Station Anzing
lnh. Nicole Schoonderwoerd 
Gewerbepark 6
85646 Anzing
08121 - 2506380
esso@tankstelle-anzing.com
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Sportlerehrung  des Landkreises
Der Landkreis Ebersberg zeichnet alljährlich seine Sportler, Sport-
lerinnen und Mannschaften, die herausragende sportliche Leis-
tungen für den Landkreis erbrachten, bei der Sportlerehrung aus.

Landrat Robert Niedergesäß verlieh in diesem Jahr insgesamt 222 
Sportlern aus 29 Vereinen Medaillen und überreichte ihnen Urkun-
den. Dabei unterstrich der Landrat die Bedeutung, die der Sport hat. 
Ein erster, zweiter oder dritter Platz komme nicht über Nacht. Dazu 
gehören auch Rückschläge, neue Anläufe und Disziplin. 

Solch ein Durchhaltevermögen sei bewundernswert. „Ich danke 
auch den Verantwortlichen in den Vereinen und den Gemeinden, 
die Sportstätten bereitstellen und unterhalten, für ihr Engagement. 
Sie helfen, die Rahmenbedingungen zu schaffen, unter denen diese 
sportlichen Leistungen möglich sind“, betonte der Landrat. 

In diesem Jahr gab es 78 Einzelehrungen, zehn Auszeichnungen für 
Wettkampf-Paare sowie 134 Medaillen für komplette Teams. Aus 
Anzing wurden erneut die Leichtathleten Max Schreiber, Sophie 
und Andreas Gröninger (LG Sempt) für ihre sportlichen Leistungen 
geehrt. Es gratulierten Zweite Bürgermeisterin Sandra Reim und 
SVA-Vorsitzende Felicitas Bauer. Für die Abteilung Rock’n’Roll des 
SVA konnte die jüngste Turniermannschaft, die Formation „Next 
Generation“ für ihre erste Turniersaison 2024 die Ehrung entge-
gennehmen. 

Zuletzt gab es noch eine eigene Ehrung für die Kreisvorsitzende des 
Bayerischen Landes-Sportverbands, Ingrid Golanski. Sie bekam den 
Ehrenpreis des Landrats. 

Ein mutiger Schritt:  

www.musik-und-trauer.de Markt Schwaben, Erdinger Straße 10Telefon: 08121 / 250 69 30 

Ihr persönlicher Bestattungsdienst  
in Stadt und Landkreis

Linkes Foto: v. l. Zweite Bür-
germeisterin Sandra Reim, 
Max Schreiber, Sophie und 
Andreas Gröninger und SVA-
Vorsitzende Felicitas Bauer

Rechtes Foto: Die jüngste  
Turniermannschaft, die  

Formation „Next Generation“
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Das Telefon klingelt und am anderen Ende der Leitung meldet sich 
mit tränenerstickter Stimme der Sohn, die Tochter oder das Enkel-
kind. Ein Schock für alle Eltern und Großeltern – und eine mittler-
weile sehr beliebte Betrugsmasche: der Schockanruf. 

Wichtig dabei: Versuchen Sie, ruhig zu bleiben. Auch, wenn die 
Stimme erstaunlich nah an der echten Stimme Ihrer Liebsten ist 
– Stimm-Manipulationen sind mittlerweile über Künstliche Intel-
ligenz möglich. 

Folgende Tipps helfen:
Wie verhalte ich mich richtig bei oder nach einem Fake-Kontakt?  
Es gibt so viele Maschen, dass man trotz großer Vorsicht schnell 
zum Opfer betrügerischer Machenschaften werden kann.

Diese Tipps können Sie bei einem Betrugsversuch schützen:
 ❚ Bei Anrufen mit unbekannter Nummer zunächst mit einem ein-

fachen „Hallo“ rangehen und nicht gleich den eigenen Namen 
preisgeben.

 ❚ Hat man etwas als Betrug enttarnt, unbedingt E-Mail oder  
Telefonnummer blockieren.

 ❚ Manche Familien schwören auf ein Geheimwort, das vereinbart 
wird. Das kann funktionieren, aber nur, wenn die angerufene 
Person die Ruhe bewahrt. Das geheime Wort kann so etwas 
sein wie: „Wie hieß unser erster Hund, der kleine, mit dem lo-
ckigen Fell?“ oder „Wo haben wir nochmal den 70. Geburtstag 
von Oma Roswitha gefeiert?“

 ❚ Grundsätzlich aber rät die Polizei dazu, im ersten Zweifel so-
fort aufzulegen und die echte Polizei unter der Nummer 110 
anzurufen.

 ❚ Es kann auch helfen, eine dritte Person, die vielleicht gerade in 
der Nähe ist, hinzuzuziehen, wie den Ehepartner.

 ❚ Spätestens dann, wenn zu Zahlungen gedrängt werde, sei Vor-
sicht geboten: Weder die Polizei noch die Staatsanwaltschaft 
würde jemals am Telefon Geld von Ihnen fordern.

 ❚ Alle E-Mails kritisch hinterfragen und den Absender genau prü-
fen und darauf achten, ob man persönlich angesprochen wird.

 ❚ WhatsApp von unbekannten Nummern kritisch begutachten, 
auf keine Links klicken und keine Daten angeben, bis geklärt ist, 
von wem diese Nummer wirklich stammt.

Quelle: www.br.de

Telefonbuch Eintrag löschen lassen
Wenn Sie Ihren Telefonbucheintrag gerne löschen lassen möch-
ten, um sich vor ungebetenen Anrufen besser zu schützen, haben 
Sie 3 Möglichkeiten:

1. Online unter https://www.dtme.de/ihr-eintrag/privat-eintrag-
loeschen/. 
Hier können Sie in einem Online-Formular beauftragen, Ihren 
privaten Telefonanschluss aus „Das Telefonbuch“ und „Das 
Örtliche“ löschen zu lassen.

2. Schreiben Sie eine E-Mail an datenschutz@dasoertliche- 
marketing.de und bitten Sie um Löschung Ihrer Telefon- und  
Adressdaten aus den Verzeichnissen.

3. Per Brief an: Das Örtliche Service- und Marketing GmbH,  
Wiesenhüttenstr. 18, 60329 Frankfurt

Wie reagieren, wenn Betrüger anrufen?

 Friseursalon Buberl
Heike und Enzo Sestito

Jahnstraße 2 · 85646 Anzing
Wir bitten um Voranmeldung unter Tel. 08121/3947

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr

Genießen Sie  
in familiärer 

Atmosphäre Ihren 
  Friseurbesuch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 – 19 Uhr

Hirnerstraße 3 • 85646 Anzing • Tel. 0 81 21 / 37 13

Regelmäßig frisch informiert mit unserem Newsletter 

www.furtmair.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Zentrum von Anzing

Helmut & Mathias Furtmair & Team

Ausreichend kostenfreie Parkplätze

© Polizeipräsidium Oberbayern Süd
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Ausbau der Ortsdurchfahrt Poing (Gruber Straße)
Halbseitige Sperrung mit Einbahnregelung in der Gruber Straße in Poing
von Montag, 24. März, bis Freitag, 26. September 2025
Die Gruber Straße wird zwischen dem Kreisel Münchener Str./Kich-
heimer Allee (bei Tankstelle) und der Einmündung Alte Gruber Stra-
ße (Höhe Vauhaus) auf einer Länge von rund einem Kilometer aus-
gebaut. Los ging es damit am Montag, 24. März. Dauer der Maßnah-
me ist voraussichtlich 6 Monate bis Freitag, 26. September 2025.

Im Zuge der Maßnahme wird der südliche Gehweg verbreitert und 
als Geh- und Radweg ausgebaut. Zukünftig wird damit die Möglich-
keit bestehen, auf der Südseite Richtung Osten und auf der Nord-
seite Richtung Westen jeweils auf einem eigenen Geh- und Rad-
weg zu fahren. Zusätzlich wird die Verkehrssicherheit für die Fuß-
gängerinnen und Fußgänger dann durch insgesamt vier Querungs-
inseln verbessert 

Landrat Robert Niedergesäß erklärt: Mit dem Ausbau der Gruber 
Straße schaffen wir eine deutliche Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit für alle Verkehrsteilnehmer. Besonders für Radfahrer so-
wie Fußgänger bringt die Maßnahme einen großen Gewinn. Die-
ser Abschnitt ist auch Teil des künftigen Radschnellwegs von Mün-
chen nach Markt Schwaben. Der Landkreis wird dadurch wieder ein 
Stück weit fahrradfreundlicher. Diese Maßnahme ist eine von vier 
geplanten Radwegprojekten im Jahr 2025. 

Während des Ausbaus ist die Gruber Straße halbseitig gesperrt, es 
besteht eine Einbahnregelung. Die Umleitung erfolgt kleinräumig 
über die Kichheimer Allee. Der Kreisverkehr an der Kirchheimer  
Allee bleibt durchgängig befahrbar. Je nach Bauabschnitt ist auch 
die Einmündung zur Alte Gruber Straße gesperrt. Die Zufahrt ist 
über die Bürgerstraße möglich.

Läuft alles nach Plan, ist die Baumaßnahme am Freitag, den  
26. September 2025 abgeschlossen.

Text: Laura Tendel, LRA Ebe

Besuch beim Werbewerk 
in Anzing
Kennen Sie schon das Werbewerk? Das 
Unternehmen, das seit September 2010 
in der Gutenbergstraße zuhause ist, bie-
tet Werbe-Beschriftungen aller Art. 

Die Bürgermeisterinnen Kathrin Alte und 
Sandra Reim besuchten Anfang März das 
Werbewerk-Team und informierten sich 
über die verschiedenen Techniken der 
Druck- und Bannergestaltung. v.l.: Zweite Bürgermeisterin Sandra Reim, das Werbewerk-Team Florian  

Grohmann, Benjamin Woche und Doris Paul, Erste Bürgermeisterin Kathrin Alte

Aus Handwerk & Gewerbe
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Info der Freiwilligen Feuerwehr Anzing

Einsätze im Zeitraum vom 06.03.2025 – 09.04.2025

Termine
Übung Aktive 02.05.2025 19.00 Uhr

Technikdienst & Probealarm 03.05.2025 11.00 Uhr

SAN-Übung 05.05.2025 19.30 Uhr

AT-Übung 07.05.2025 19.30 Uhr

Übung Aktive 09.05.2025 19.00 Uhr

Jugendübung 12.05.2025 18.30 Uhr

Übung Aktive 16.05.2025 19.00 Uhr

Löschmeister-Besprechung 19.05.2025 19.30 Uhr

Gruppenführer-Übung 19.05.2025 20.00 Uhr

Vorstandssitzung 22.05.2025 19.30 Uhr

Übungssamstag 24.05.2025 09.00 Uhr

Jugendübung 26.05.2025 18.30 Uhr

Übung Türöffnung 28.05.2025 19.30 Uhr

Stüberlabend 30.05.2025 19.00 Uhr

Leitplanke zum Stehen gekommen. Der Fahrer wurde dabei 
glücklicherweise nicht schwerer verletzt. Wir kümmerten uns 
um die Absicherung der Unfallstelle, während die Forstinninger 
Kameraden das Fahrzeug sicherten, den Brandschutz sicher-
stellten sowie ausgelaufene Betriebsstoffe aufnahmen.

 ❚ 03.04.2025, 09.14 Uhr 
Straße reinigen Anzing

 ❚ 05.04.2025, 09.45 Uhr  
Einen besonderen „Langholz-Transport“ sicherten wir am Sams-
tag, 5. April, ab. Der Anzinger Burschenverein hatte mal wie-
der zugeschlagen und den Poinger Maibaum aus der dortigen 
Wachhütte geklaut. Wir sicherten den Transport des rund 35 
Meter langen Baums in Richtung Anzing ab.

 ❚ 05.04.2025, 18.28 Uhr 
Straße reinigen, A94

 ❚ 07.04.2025, 06.46 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW, A94

 ❚ 07.04.2025, 09.00 Uhr 
Räumungsübung Grundschule, Anzing

 ❚ 08.04.2025, 08.00 Uhr 
Brandschutzerziehung, Anzing

 ❚ 08.04.2025, 15.46 Uhr
Straße reinigen, Anzing

 ❚ 09.04.2025, 09.14 Uhr 
eCall ohne Spracherwiderung, A94

Text: T. Bönte

© FF Anzing
 ❚ 06.03.2025, 13.40 Uhr 

Verkehrsunfall mit PKW, Anzing

 ❚ 16.03.2025, 21.14 Uhr 
Tragehilfe, Anzing

 ❚ 17.03.2025, 04.41 Uhr
Bahnunfall, Markt Schwaben

 ❚ 20.03.2025, 21.46 Uhr
Verkehrsunfall mit PKW, A94

 ❚ 29.03.2025, 12.24 Uhr
Auslaufender Kraftstoff, Anzing

 ❚ 30.03.2025, 07.07 Uhr
Verkehrsunfall mit PKW, A94
Ein ungewöhnlicher Anblick erwartete uns und die Kamera-
den der Feuerwehr Forstinning am Morgen des 30. März. Auf 
der A94 war ein PKW von der Fahrbahn ab- und quer auf der  

© FF Anzing
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Was Sie erwartet:
■  50 % Sortimentssteigerung
■  30 % höhere Warenverfügbarkeit 
■  Lieferfahrten fortan von Montag bis Freitag
■  Gemütliche Sitzgelegenheiten für Weinverkostungen
■  Verkaufsraum im Erdgeschoss
■  Zahlreiche Verkostungsmöglich  keiten & feiner Kaffee
■   Kostenlose Nutzung unserer E-Ladesäule während  

Ihres Aufenthaltes
■  GLS und weitere Paketshops

Vinovit Genusszentrale  
für Sie geöffnet
Bajuwarenstraße 4  
85661 Forstinning-Moos
Wir freuen uns auf Sie!

VISION 2025

Frau
Maxine Mustermann
Musterstraße 1
12345 Musterstadt

VISION 2025

Frau
Maxine Mustermann
Musterstraße 1
12345 Musterstadt

VISION 2025

Frau
Maxine Mustermann
Musterstraße 1
12345 Musterstadt

Immer noch beschäftigt die Fuchsräude unsere Jäger in und um 
Anzing. Aufgrund der hohen Ansteckungsgefahr für Haustiere ra-
ten Jäger den Anzinger Hunde- und Katzenbesitzern zu besonderer 
Vorsicht. Denn: Für eine Infektion reicht schon der Kontakt mit ei-
nem Fuchsbau oder mit den Hinterlassenschaften von Füchsen aus.

Symptome der Fuchsräude
Sarkoptes-Milben bohren zur Eiablage Gänge in die Haut. Betrof-
fene Tiere leiden unter massivem Juckreiz, der so stark sein kann, 
dass sie sich Selbstverletzungen zufügen. Die Haut kann gerötet 
sein und Papeln, Pusteln oder Krusten aufweisen. Auf der geschä-
digten Haut siedeln sich Bakterien an, die die Symptome noch ver-
schlimmern.

Ansteckungsgefahr auch für den Tierhalter
Diese Milbenkrankheit könne auch für Haus-
katzen und Menschen (dann in Form der Krät-
ze), ansteckend sein, warnt Julia Ziegler, stell-
vertretende Chefin des Veterinäramts im 
Landratsamt Ebersberg. Diese „Pseudo-Krät-
ze“ führt beim Menschen vorübergehend zu 
Juckreiz. Besonders betroffen sind Hautstel-
len, die häufig mit dem Haustier in Kontakt 
sind, z. B. die Arme.

Hochansteckend aber behandelbar
Wenn Sie bei ihrem Haustier Räude-typische Symptome feststel-
len, sollte direkt die Tierarztpraxis aufgesucht werden. Eine Räu-
de erfordert schnellstmögliche Behandlung!
Hierfür gibt es hocheffektive Wirkstoffe, die z. B. als Kautablet-
ten verabreicht werden. Zusätzlich sollten alle potenziell kontami-
nierten Bereiche gründlich gereinigt werden (Hundekorb, Decken, 
Bürsten, Spielzeug etc.).

Gut geschützt den Sommer genießen
Auch wenn in unserem Gemeindegebiet die Fuchsräude sehr stark 
zugenommen hat, können Sie mit einer verlässlichen Parasitenbe-
handlung und einigen einfachen Schutzmaßnahmen den Sommer 
unbeschwert genießen. 
 ❚ Hunde sollten in Regionen mit gemeldeten Fuchsräude-Fällen 

an der Leine geführt werden. 
 ❚ Vom Verlassen ausgewiesener Waldwege sollte zudem abge-

sehen werden.
 ❚ Und für den Schutz gegen Parasiten sollte immer gesorgt sein 

– Ihr Tierarztteam ist der beste Ansprechpartner für eine genau 
auf Ihr Tier zugeschnittene Parasitenkontrolle.

Dank dieser einfachen Vorsor-
gemaßnahmen kann der Som-
mer kommen!

Quelle:  
https://parasitenportal.de

Fuchsräude Fälle nehmen stark zu
Wichtige Info für alle Hunde- und Katzenbesitzer in Anzing

© Pixabay

© Pixabay
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Hinweis für Ausrichter öffentlicher Veranstaltungen
Jede Veranstaltung, die ausgerichtet wird 
und für die Allgemeinheit (auch nach vor-
heriger Anmeldung) zugänglich ist (z. B. öf-
fentlich beworben wird), gilt als öffentliche 
Vergnügung und muss bei der Gemeinde 
angezeigt werden. Dabei ist es unerheblich, 
wo die Veranstaltung durchgeführt wird  
(z. B. Straßenfest, Privatgrund, Pfarrheim, 
Vereinsräume, Räume der OGS/Flexhaus). 
Die Anzeige sollte ca. 6 Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin erfolgen.

Sofern bei der Veranstaltung alkoholische 
Getränke ausgeschenkt werden, ist zusätz-
lich ein Antrag auf Gestattung eines vor-
übergehenden Gaststättenbetriebes not-
wendig.

Informationen über die Antragstellung so-
wie die entsprechenden Formulare fin-
den Sie auf der Homepage der Gemein-
de Anzing unter: Rathaus Bürger Service –  
Formulare – Gaststättenrecht.

Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass die Anzeige einer Veranstaltung 

bzw. die Antragstellung einer Gestattung 
wegen Alkoholausschanks, der Sicherheit 
des Veranstalters dient. Die erteilten Be-
scheide werden nicht nur an die Veranstal-
ter übersandt, sondern auch z. B. an das 
Landratsamt als Aufsichtsbehörde und die 
Polizei weitergeleitet. Sofern die Auflagen 
des jeweiligen Bescheides eingehalten wer-
den, ist der Veranstalter somit gegenüber 
eventuellen Beschwerden geschützt. Soll-
te jedoch eine öffentliche Veranstaltung 
durchgeführt werden oder sogar Alkohol 
ohne Gestattung ausgeschenkt werden, 
droht ein Bußgeld.

Beachten Sie bitte, dass die Schaltung ei-
nes Inserates im Gemeindeblatt keine aus-
reichende Anzeige der Veranstaltung dar-
stellt. Die Anzeige der Veranstaltung muss 
mit Hilfe der dafür notwendigen Formula-
re erfolgen. 

Sofern Sie sich also nicht sicher sind, ob 
bzw. welche Anzeigen oder Beantragun-
gen notwendig sind, können Sie sich jeder-
zeit gerne im Vorfeld an die Mitarbeiterin-

nen des Einwohnermeldeamtes wenden. 
Sie erreichen diese per E-Mail unter ewo@
anzing.bayern.de oder telefonisch unter 
08121 4744-23 (Frau Felber) oder 08121 
4744-21 (Frau Rappold).

Bayerische Staatskanzlei

LEITFADEN FÜR 
VEREINSFEIERN
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BBllooßß  sscchhaaddee,,  ddaassss  iicchh  jjeettzztt  iinn  ddeerr  
nnääcchhsstteenn  ZZeeiitt  aauuff  ddeenn  WWeeggeenn  
bblleeiibbeenn  mmuussss……  

 

In den beschilderten Ruhezonen für Wiesenbrüter allerdings –  
da geht es trotzdem vom 15.3. – 31.7. nur angeleint auf vorhandenen Wegen.  

Das sagt jedenfalls mein Mensch und 
das Bayerische Naturschutzgesetz. 

Bild © Anna Heckel 

  
……  aabbeerr  ssppäätteerr  iimm  JJaahhrr  kkaannnn  iicchh  mmiicchh  
wwiieeddeerr  ffrreeii  aauussttoobbeenn!!  
UUnndd  iimm  HHeerrbbsstt  iisstt  eess  jjaa  aauucchh  sseehhrr  
sscchhöönn!!  
 

……ddiiee  WWiieesseenn  uunndd  FFeellddeerr  bbrraauucchheenn  nnäämmlliicchh  RRuuhhee  ffüürrss  uunnggeessttöörrttee  WWaacchhssttuumm..    
  
  

UUnndd  nnaattüürrlliicchh  aauucchh  ddiiee  WWiieesseennbbrrüütteerr  uunndd  iihhrree  KKlleeiinneenn..  
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Aus dem Rathaus
Sitzung des Anzinger Gemeinderats vom Dienstag, 11. März 2025. 
Alle weiteren Protokolle finden Sie auf www.anzing.de. 
In der Bürgerfragerunde gab es keine Anfragen an Bürgermeister-
in Kathrin Alte oder die Verwaltung. 

Folgende Gemeinderäte fehlten entschuldigt: Zweite Bürgermeis-
terin Sandra Reim, Silke Liebmann, William Lord, Josef Reither und 
Peter Greppmair. Somit waren 12 Gemeinderäte anwesend. 

TOP 01

Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-
zung des Gemeinderates vom 25.02.2025 
Beschluss: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 
Gemeinderates vom 25.02.2025 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 12:0 

TOP 02

Gemeindebücherei; Vorstellung des Jahresberichts durch Leiterin  
Frau Lydia Strobl
Sachvortrag: Die Vorsitzende begrüßt Frau Strobl und bittet sie, den 
Jahresbericht der Bücherei vorzustellen. Dieser ist für die Gemeinde-
räte im Ratsinformationssystem hinterlegt und auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.anzing.de zum Nachlesen eingestellt. 

Lydia Strobl berichtete über die positive Entwicklung der Bücherei: 
Diese konnte auch 2024 fortgesetzt werden. Erstmals wurden 2024 
Spiele zum Ausleihen ins Sortiment mit aufgenommen. Diese wurden 
mit großer Begeisterung angenommen. Allgemein seien die positiven  
Ergebnisse auf verschiedene Ursachen zurückzuführen. 

Die Bücherei Anzing hat sich im vergangenen Jahr durch eine starke 
Öffentlichkeitsarbeit immer wieder in das Bewusstsein der Anzinger 
Bürger und Bürgerinnen gebracht. Vielfältige zielgruppenspezifische 
Aktionen haben neue und bereits vorhandene Leser und Leserinnen 
in die Bücherei geführt. 

Dort fanden die Besucher ein modernes und aktuelles Medienange-
bot vor, das laufend auf die individuellen Bedürfnisse der Besucher zu-
geschnitten wird. Zusätzlich hat sich die Bücherei als Ort für interes-
sante Veranstaltungen, zur Kontaktaufnahme mit anderen und zum 
Wohlfühlen präsentiert. 

TOP 03

Neukalkulation der Müllgebühren ab 01.01.2025
Die Vorsitzende übergibt das Wort an den Kämmerer Daniel Zygala-
kis und dieser hält 
Sachvortrag: Gemäß Art. 62 der Gemeindeordnung (GO) sind die 
besonderen Entgelte kostendeckend zu erheben. Hierzu zählen 
insbesondere die Müllgebühren (s. VV KommHV-K zu § 12 Nr. 2). 
Bei der Gebührenbemessung können die Kosten für einen mehrjähri-
gen Zeitraum berücksichtigt werden, der jedoch höchstens vier Jah-
re umfassen soll. 

Kostenüberdeckungen, die sich am Ende des Bemessungszeitraums er-
geben, sind innerhalb des folgenden Bemessungszeitraums auszuglei-
chen; Kostenunterdeckungen sollen in diesem Zeitraum ausgeglichen 
werden (s. Art. 8 Abs. 6 Satz 1 und 2 Kommunalabgabengesetz, KAG).
 
Die Müllgebühren wurden zuletzt zum 01.01.2020 neu festgesetzt. 
Aufgrund der stetig steigenden Kosten wird eine Erhöhung ab dem 
Jahr 2025 unerlässlich sein. Hierzu zählen unter anderem:
 ❚ Kostensteigerungen für Müllabfuhrunternehmen 
 ❚ Kostensteigerungen im Bereich des Wertstoffhofs 

Ein weiterer nicht zu unterschätzender Vorteil der Bücherei Anzing ist 
die Möglichkeit, ohne hohe Kosten auf ein breites Spektrum an Medi-
en Zugriff zu haben. Der seit Jahren gleich gebliebene Jahresbeitrag 
von nur 5 Euro für Erwachsene bzw. 2,50 Euro für Kinder ermöglicht 
allen Einkommensschichten, von diesem Angebot der Gemeinde An-
zing zu profitieren.

Diskussion und Wortmeldungen: Die Vorsitzende und der Gemeinde-
rat bedanken sich bei Frau Strobl und auch bei allen Mitarbeitern der 
Gemeindebücherei für Ihre wichtige und großartige Arbeit. Sie weist 
darauf hin, dass Frau Strobl und ihre Helfer ehrenamtlich tätig sind. 
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 ❚ Deponiekosten des Landratsamtes, Erhöhung der „Entsorgungs-
umlage“ um 106 Prozent sowie Sperrmüll, Kunststoff, Alteisen, 
etc. um 62% (gem. Gutachten des Landkreises und Kreistagsbe-
schluss vom 21.10.2024) 

 ❚ CO2 Abgabe
 ❚ Umsatzsteuerpflicht aus USt. 2b (Teile des Wertstoffhofs)
 ❚ Brennstoffumlage 

Hierdurch können Erhöhungen in den kommenden Jahren moderat 
gestaltet bzw. weitestgehend hinausgezögert werden, ebenso wird 
die kostendeckende Eigenschaft aufrechterhalten. Die Gebührenkal-
kulation wurde im RIS hinterlegt und von Daniel Zygalakis ausführ-
lich erläutert. Die Satzung der Gebührensatzung für die öffentliche 
Abfallentsorgung in der Gemeinde Anzing vom 07.09.2006 sollte wie 
folgt geändert werden:

§ 5 Abs. 1 Gebührensatz
Die Gebühr für die Abfallentsorgung unter Verwendung von folgen-
den Restmüllbehältnissen beträgt bei 14-tägiger Abfuhr jährlich für 

a) eine Restmülltonne mit 80 Liter Füllraum 312,00 Euro 
b) eine Restmülltonne mit 120 Liter Füllraum 468,00 Euro  

Diskussion und Wortmeldung: Bürgermeisterin Kathrin Alte ergänz-
te, dass nun leider viele Bürger tiefer in die Tasche greifen müssten, 
die Gemeinde hier aber keinen Spielraum habe. Die „Kostenexplosi-
on“ betrifft den ganzen Landkreis. Jeder einzelne Haushalt kann dazu 
beitragen, die Kosten zu senken, indem insgesamt weniger Müll pro-
duziert wird und dieser auch besser getrennt wird. 

So finden sich insbesondere in der Biotonne zunehme Störstoffe.  
Die Gemeinden nehmen sich nicht aus der Verantwortung: Auf 
Ini tiative der Bürgermeister von Anzing, Forstinning, Ebersberg,  
Vaterstetten und Zorneding wurde eine Arbeitsgruppe auf Landkreis-
ebene gebildet, die vom Bereich Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
unter stützt wird. 

Diese „AG Delegation“ hat verschiedene Vorschläge erarbeitet, wie 
die Kosten künftig nicht weiter steigen und es gleichzeitig mehr 
und verbesserten Service für die Bürgerinnen und Bürger gibt. 
Kernpunkt ist die Rücknahme der Delegation verschiedener Müll-
themen von den Gemeinden auf den Landkreis (z. B. Ausschrei-
bung Restmüll), die aktuell in den Kreisgremien diskutiert werden. 

Beschluss: Die Gebühren werden anhand der Gebührenkalkulation ge-
nehmigt. Demnach betragen die Gebühren für die öffentliche Abfall-
entsorgung der Gemeinde Anzing ab dem 01.01.2025 für eine Rest-
mülltonne mit 80 Liter Füllraum jetzt 312,00 Euro und die Restmüll-
tonne mit 120 Liter Füllraum 468,00 Euro. Die vierte Satzung zur Än-
derung der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung in 
der Gemeinde Anzing wird in folgender Fassung genehmigt:

4. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die öffentliche Abfall-
entsorgung in der Gemeinde Anzing 

§ 1 Die Satzung der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallent-
sorgung in der Gemeinde Anzing vom 07.09.2006 in Verbindung mit 
der dritten Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die öffent-

TOP 04

Wohnbaugesellschaft Ebersberg WBE gKU; Neubau eines Mehrfami-
lienwohnhauses – Stellplatzthematik nach Änderung des Baurechts 
Sachvortrag: Verw.-fachwirt Johannes Finauer illustriert einen Plan: 
Nach der Änderung der BayBO sind für geförderte Wohnungen nur 
noch 0,5 Stellplätze pro Wohnung zu erbringen. Das bedeutet auch, 
dass nur 0,5 Stellplätze pro Wohnung gefördert werden. 

Für unser Bauprojekt besteht somit nur noch ein rechtlicher Bedarf 
von 12 Stellplätzen statt den eingeplanten 30 Stellplätzen. Entlang 
der Straße sollen weitere 6 Stellplätze für Besucher eingeplant werden. 

Die Verwaltung schlägt vor, alle 30 Stellplätze auf dem Grundstück 
zu errichten, da der Bedarf an Stellplätzen grundsätzlich gegeben ist. 
Die Mehrkosten sind seitens der Gemeinde zu tragen. Die Stellplätze 
könnten dann gesondert vermietet werden.

Diskussion und Wortmeldungen: Die Vorsitzende gibt an, dass noch 
geklärt werden muss, wie man die 18 nicht geförderten Stellplätze er-
richtet. Ob sie mit von der WBE errichtet werden können oder ob das 
seitens der Gemeinde geschehen muss, ist noch offen. 

Seitens der SPD und der UBA wurde vermittelt, dass es sinnvoll ist, di-
rekt alle 30 Stellplätze zu errichten, da die Parkplatzsituation ohne-
hin angespannt sei. Die Stellplätze sollen den jeweiligen Wohnungen 
zugewiesen werden. Eine externe Vermietung wird kritisch gesehen.
 
Aus Reihe der Grünen wurde auf die große zu bebauende Fläche hin-
gewiesen und der Vorschlag eingebracht, nicht direkt alle 30 Stell-
plätze zu errichten, sondern bei Bedarf neue Stellplätze zu errichten.

Beschluss: Es sind zu den 12 gesetzlich notwendigen Stellplätzen wei-
tere 18 Stellplätze auf Kosten der Gemeinde zu errichten.
Abstimmungsergebnis: 9:3

liche Abfallentsorgung in der Gemeinde Anzing vom 06.11.2019 wird 
wie folgt geändert:
§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
Die Gebühr für die Abfallentsorgung unter Verwendung von folgen-
den Restmüllbehältnissen beträgt bei 14-tägiger Abfuhr jährlich für

a) eine Restmülltonne mit 80 Liter Füllraum 312,00 Euro 
b) eine Restmülltonne mit 120 Liter Füllraum 468,00 Euro 

§ 2 Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft
Gleichzeitig tritt die dritte Satzung zur Änderung der Gebührensat-
zung für die öffentliche Abfallentsorgung in der Gemeinde Anzing 
vom 06.11.2019 außer Kraft.

Die Änderungssatzung ist als wesentlicher Bestandteil dem Proto-
koll beizufügen.
Abstimmungsergebnis: 12:0
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FAHRSCHULE
Ernst & Mertens

Tel. : 0 89 / 99 22 91 95
Tel. : 0 81 21 / 97 16 75

Anzing – Markt Schwaben – Pliening – Poing – München Riem
www.fuehrerschein-ich-komme.de

Parken auf dem Grünstreifen untersagt
In der Hirnerstraße und in der Parkstraße auf Höhe Straßerwiese/
Straßerhof wird in den vergangenen Wochen verstärkt auf dem 
Grünstreifen zwischen den Bäumen geparkt. Parken auf Grünstrei-
fen ist verboten und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Das gilt so-
wohl innerorts als auch außerorts. Das Ordnungsamt verweist auf 
die geltenden Vorschriften: „Auf Grünstreifen und -flächen darf 
grundsätzlich nicht geparkt werden, das ergibt sich aus dem § 12 
Abs. 4 der Straßenverkehrsordnung (StVO). Da Grünstreifen nicht 
Bestandteil der Fahrbahn sind und auch keine befestigten Parkflä-
chen darstellen, dürfen diese von Fahrzeugen nicht genutzt wer-
den. Das bedeutet, weder das Parken ist auf einem Grünstreifen 
gestattet noch das Befahren eines solchen.

Warum darf hier nicht geparkt werden? 
 ❚ Parken auf Grünstreifen verdichtet den Boden, sodass er das 

Wasser schlechter aufnehmen kann und die Wurzeln der Bäu-
me dauerhaften Schaden nehmen.

 ❚ Grünstreifen sind in der Regel nicht ausreichend befestigt, an-
ders als Parkstreifen.

 ❚ Parken auf Grünstreifen kann die Durchfahrt für Rettungs-
fahrzeuge gefährden.

Wir bitten die Vorschriften zu beachten! Für die Überwachung des 
ruhenden Verkehrs in Anzing ist die Polizei zuständig. Das Bußgeld 
für verbotswidriges Parken auf einem Grünstreifen beträgt 55 Euro. 
Bei Behinderung erhöht sich das Bußgeld auf 70 Euro, bei Gefähr-
dung auf 80 Euro und bei Unfall 100 Euro (Euro Beträge sind nur 
ungefähre Angaben). 

TOP 06

Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Bekanntgaben
Gemeinderätin Kristiane Ofner nimmt Bezug auf ein bereits in den 
letzten Monaten angesprochenes Thema: Dies betrifft die Mährobo-
ter, die vor allem nachts durch die Gärten fahren und somit eine er-
hebliche Gefahr für die Igel darstellen. Es wird angeregt, diese Thema-
tik nochmal im Gemeindeblatt zu thematisieren.

Gemeinderat Tobias Bönte fragt nach dem Sachstand der Umschilde-
rung in der Schwaigerstraße. Hierzu wurde erwidert, dass dies in den 
nächsten Wochen geschehen soll.

Gemeinderat Josef Niederreiter fragt in dem Zuge an, ob gegenüber 
der Ausfahrt aus dem Asbacher Weg ein Spiegel zur besseren Einsicht 
beim Herausfahren auf die Straße aufgestellt werden kann. Die Ver-
waltung gibt an dies zu prüfen.

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 20.06 Uhr

TOP 05

Umbau Kreuzungsbereich Amselweg/Schulstraße – 
Vergabe der Arbeiten
Johannes Finauer hält Sachvortrag: Die Maßnahme wurde im freihän-
digen Verfahren ausgeschrieben. Zum gestrigen Abgabetermin ha-
ben drei Firmen ein Angebot abgegeben. Ein Bieter hatte ein Sonder-
vorschlag eingereicht. Dieses Angebot muss noch gesondert geprüft 
werden, ob dieses der Förderrichtlinie entspricht. Die Maßnahme wird 
durch das Städtebauforderungsprogramm mit 60 Prozent gefördert. 
Die Kostenschätzung ergab eine Bruttosumme von 29.083,60 Euro. 
Nach jetziger Einschätzung wird sich die Auftragsvergabe zwischen 
28.500,00 Euro und 31.000,00 Euro belaufen. Die Verwaltung schlägt 
vor, dass der Haupt- und Bauausschuss in der kommenden Sitzung am 
25.03.2025 über die Vergabe entscheiden soll.

Beschluss: Der Haupt- und Bauausschuss wird ermächtigt, die Arbei-
ten für den Umbau des Kreuzungsbereich Amselweg/Schulstraße zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis: 12:0 
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Die Gemeindekasse informiert 

Wichtige Termine für Steuern und Gebühren 
Grund-, Gewerbesteuer sowie Abfallge-
bühren 15.05.2025
Alle zahlungspflichtigen Bürgerinnen 
und Bürger werden darum gebeten, fäl-
lige Beträge der Grundabgaben (Grund-
steuer A und B), Gewerbesteuer sowie 
die Abfallgebühren für das II. Quartal 
fristgerecht unter Angabe der jeweiligen 
Finanzadresse (ggf. des Personenkontos) 
laut Bescheid an die Gemeinde Anzing zu 
überweisen, um zusätzliche Kosten wie 
Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden. Sie erhalten hierzu keine 
Zahlungserinnerung. 

Eine einfache und bequeme Möglich-
keit bietet das SEPA -Lastschriftverfahren. 
Hierbei übernimmt die Kassenverwaltung 
die Verantwortung für einen pünktlichen 
Zahlungseingang. 

Die SEPA-Mandatsvordrucke für den Ein-
zug erhalten Sie von den Mitarbeiterinnen 
der Gemeindekasse oder Sie können sich 
diese auch schnell und bequem von zu 
Hause aus herunterladen. Den Link zum 
Formular Sepa-Mandat finden Sie unter 
www.anzing.de unter Rathaus – Formu-
lare – Steueramt.

Fragen zum Lastschrifteinzug beant-
worten Ihnen die Mitarbeiterinnen der 
Gemeindekasse gerne. Bitte geben Sie 
umgehend Bescheid, wenn sich Ihre Bank-
verbindung geändert hat.

Eine Information Ihrer unteren Naturschutzbehörde 
Nicht Kamele …aber Pferde in unserem 
Landkreis Ebersberg benötigen beim Ausrei-
ten ein Paar Pferdekennzeichen. Diese müs-
sen sichtbar an beiden Seiten des Zaumzeu-
ges befestigt werden. Durch einen Antrag 
an die untere Naturschutzbehörde können 
die Kennzeichen für 30 € erworben werden. 

Einfach in eine Suchmaschine „Pferdekennzeichen Ebersberg“ 
eingeben – so kommen Sie am schnellsten auf unsere Website, 
können den Antrag herunterladen und per E-Mail versenden an 
janine.julke@lra-ebe.de. 

Auch über das Online-Verfahren des BayernPortals kommen 
Sie zügig an Ihr Paar Kennzeichen.

Text: Landratsamt Ebersberg

© Pixabay
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… zum 80sten Geburtstag
Alle Anzingerinnen und Anzinger kennen und 
schätzen ihn. Nun feierte Altbürgermeister  
und Ehrenbürger Richard Hollerith am 2. März 
seinen 80. Geburtstag. Natürlich ließen es sich 
die Vertreter vieler Vereine nicht nehmen, ihm 
persönlich zu seinem Ehrentag zu gratulie-
ren. Bürgermeisterin Kathrin Alte besuchte den  
Jubilar zu Hause mit den besten Wünschen für 
die nächsten Jahre.

Wir gratulieren …

… zum 95sten Geburtstag
Bei strahlendem Wetter feierte Marianne Kornberger 
am 11. April ihren 95. Geburtstag.

Anzings Dritter Bürgermeister Tobias Finauer be-
suchte die Jubilarin zusammen mit stellv. Landrätin  
Magdalena Föstl und überbrachte die Glückwünsche 
aus dem Rathaus.

Wir gratulieren …

Einsendung von Gratulationen
Haben Sie Nachwuchs bekommen oder einen runden Ge-
burtstag. Wir freuen uns, Ihnen hier die Möglichkeit zu 
geben, das mitzuteilen.
Senden Sie uns gerne einen kurzen Text mit Foto zu.
Voraussetzungen für Ihre Einsendungen: 
 ❚ Text- und Bildnachweis
 ❚ Mit der Namensnennung als Copyright auf dem Foto sind 

Sie ebenso einverstanden (in der Druck- und der Online-
Ausgabe des Gemeindeblatts). 

Senden Sie uns Ihr/e Gratulationen als word. und JPG- 
Datei extra in hoher Auflösung an sabine.belmer@anzing.
bayern.de

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass das Gemeindeblatt auch 
auf der Homepage verfügbar ist und damit Ihr Foto mit 
Ihrem Namen im Falle einer Veröffentlichung auch im In-
ternet erscheint.

BÜRGERINFORMATION
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Deutsche Rentenversicherung
Landratsamt Ebersberg: Sprechtage der Deutschen Rentenversi-
cherung in den Räumen des Landratsamts. Bitte halten Sie Ihre 
persönliche Rentenversicherungsnummer bereit. 

Die Anmeldung erfolgt über das kostenlose Servicetelefon  
0800 1000 480 15 der Deutschen Rentenversicherung Bayern 
Süd (Montag bis Donnerstag 07.30 bis 16.00 Uhr und  
Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr – Auswahl 8).
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei.
Sprechtag im Mai: 26.05.2025

Beratungsnetzwerk 
Ebersberger Wirtschaftssenioren
Beratung für Existenzgründungen und Unternehmensnachfol-
ge im Gründerzentrum Grafing. Anmeldung über Landratsamt 
Ebersberg unter 08092 823777
Dienstag, 06.05.2025 10.00 – 17.00 Uhr 

Industrie- und Handelskammer (IHK)
Online Beratung, Anmeldung unter www.terminland.de/ 
ihk-muenchen. Ansprechpartnerin: Kerstin Kullnigg (Betriebs-
wirtschaftliche Beraterin), Kontakt: per E-Mail unter 
kerstin.kullnigg@muenchen.ihk.de oder telefonisch unter 
08631 9017813 oder 0151 43195720.

Behörden und Einrichtungen außerhalb des Rathauses
Unternehmerfrauen im Handwerk Ebersberg e.V.  
Ansprechpartnerin: Sonja Naumann (Betriebswirtin HWO) 
Beratungstermine finden ohne Abweichung an jedem dritten 
Donnerstag im Monat von 10.00 bis 16.00 Uhr statt. Die Ter-
minvereinbarung erfolgt telefonisch unter 0160 3566725.

Handwerkskammer
Geschäftsstelle Ebersberg, Dr.-Wintrich-Str. 16
Ansprechpartner: Dipl.-Kfm. Christoph Molocher
Beratungstermine finden regelmäßig mittwochs statt.  
Die Terminvereinbarung erfolgt telefonisch unter 0171 8655728 
oder per E-Mail unter christoph.molocher@hwk-muenchen.de.

Krankenkassen
Beratung im Landkreis für Unternehmer und  
Existenzgründer in allen Fragen zur Sozialversicherung:
AOK:  Mo – Fr  (Terminvereinbarung unter 08092 24861) 

Herr Bernhard Frey
Barmer:   Mo – Fr  (Terminvereinbarung unter  

0800 333 004 207-289 (kostenlos) 
oder 0171 5683520), Frau Sonja Tögl

Suchtberatung am Gesundheitsamt
Telefon 08092 823539 
suchtberatung@lra-ebe.de

Lohr G
m

bH

Gutenbergstraße 4 | 85646 Anzing
www.lohr-bauelemente.de | Tel. 08121 5965

info@lohr-bauelemente.de

Beratung  Planung  Verkauf  Montage

Fenster  Türen  Tore  Sonnenschutz
Haustüren  Dachfenster
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Für die Terminvereinbarung ist das Fachgebiet Sozialwesen zustän-
dig, dieses erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern: 08121 
9794-162 (Frau Posluschny) und 08121 9794-160 (Frau Kufner). 

In der Gemeinde Poing wird zweimal pro Woche eine kostenlose 
Rentenberatung durch die Rentenversicherung angeboten; diesen 
Service können auch Anzinger Bürger nutzen.

Die Beratungen finden 
montags von 18.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Bürgerhaus (Bürgerstr. 1) in 85586 Poing statt.

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorab einen Termin; 
Eine Terminvereinbarung ist zu folgenden Sprechzeiten möglich: 
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr und Donnerstag zusätzlich 
14.00 bis 18.00 Uhr.

Rentenberatung in Poing
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Wertstoffhof & Abfalltermine

Termine für die 
Mülltonnenentleerung 
Biotonne 
Montag, 12.05.2025
Dienstag, 13.05.2025 
Montag, 26.05.2025
Dienstag, 27.05.2025

Restmülltonne 
Dienstag, 13.05.2025
Mittwoch, 14.05.2025
Dienstag, 27.05.2025
Mittwoch, 28.05.2025

Gelber Sack 
Montag, 05.05.2025
Dienstag, 06.05.2025

Bitte beachten Sie: die Tonnen und  
Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr  
morgens bereitgestellt werden.

SOMMER-ÖFFNUNGSZEITEN 
Wertstoffhof, Hirnerstraße
Montag  16 – 18 Uhr
Freitag  15 – 18 Uhr
Samstag  10 – 15 Uhr 
Komposthof Kandler, Hirnerstraße
Montag  16 – 18 Uhr
Mittwoch 17 – 19 Uhr 
Freitag  15 – 18 Uhr
Samstag  10 – 15 Uhr

Anpassung der Restmüll-Leerung ab 01.07.2025 
Nochmalige Änderung der Straßeneinteilung in Teilbereichen
Nachdem seit dem 1. Januar dieses Jahres von der Entsorgungsfirma Heinz neue Routen zur 
Abholung des Biomülls und Restmülls gefahren werden, wurde nun festgestellt, dass bei ein-
zelnen Straßen nochmal eine Änderung bei der Restmüllabfuhr gemacht werden muss, da-
mit die Lenk- und Arbeitszeiten der Fahrer besser ausgenutzt werden können und möglichst 
wenig Leerfahrten entstehen.

Daher wird die Restmüllabholung in den Bereichen 
Münchener Straße
Drosselweg
Ranharting
Froschkern
Seeweber
Höggerloh
Kaisersberg und
Am Sommerfeld
ab dem 01.07.2025 von Mittwoch auf Dienstag vorverlegt. 

Hier findet also dann die Bio- und Restmüllabholung am selben Tag statt. Für alle anderen 
Straßen bleibt es bei der seit Januar gültigen Einteilung. 
Die von der erneuten Änderung betroffenen Anwohner werden auch von Firma Heinz durch 
Wurfzettel informiert. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Rathaus: 
08121 4744-11.

Problemabfallsammlung
Nächste mobile Problemabfallsammlung
 ❚ Samstag, 24.05.2025, 9.30 – 10.15 Uhr  

Parkplatz am Sportzentrum Obelfing
Sie können aber jederzeit auch zum Entsor-
gungszentrum an der Schafweide fahren. 
Annahmezeiten: Montag bis Freitag von 8.00 
bis 12.00 und 12.30 bis 15.00 Uhr, oder nut-
zen Sie die mobile Sammlung in den Nach-
bargemeinden. Die Termine erfahren Sie auf 
der Homepage des Landratsamts Ebersberg 
www.lra-ebe.de.

support@leos-sonnenschutz.de  |  www.leos-sonnenschutz.desupport@leos-sonnenschutz.de  |  www.leos-sonnenschutz.de

Altpapiersammlung
 ❚ Am Samstag, 03.05.2025 sammelt der 

Goaßn´ Stammtisch  das Altpapier in  
Anzing. 

Bitte stellen Sie das Papier bis 8.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand ab. 

Die Sammlung findet in Anzing, Froschkern, 
Frotzhofen, Hl. Kreuz, Lindach, Obelfing, 
Ober- und Unterasbach statt. © iwona golczykpixelio.de
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Kein Plastik in die Tonne
Am 17. und 18.03.2025 wurde in Anzing wieder eine flächendecken-
de Kontrolle der Biomülltonnen bei der Abfuhr durchgeführt. Hier-
bei mussten wir feststellen, dass besonders häufige Fehleinwürfe 
die sogenannten Bio-Plastiktüten sind, die sich laut Werbung im 
Biomüll zersetzen. Dies ist aber leider nicht der Fall und all diese 
Tüten müssen am Anzinger Komposthof von Hand herausgeklaubt 
und im Restmüll entsorgt werden. Das verursacht zusätzliche Kos-
ten für uns alle, die jeder Einzelne einfach vermeiden kann. Plastik-
tüten, egal ob biologisch abbaubar oder nicht, haben in der grünen 
Biomülltonne nichts zu suchen!

Im Sommer
Wenn es draußen heiß ist, geht drinnen die Post ab. Im Hochsom-
mer entwickelt so manche Biotonne ein sehr unästhetisches Eigen-
leben und wird zur Brutstätte von Millionen von Maden. Das sieht 
nicht nur unappetitlich aus, es verbreitet auch einen äußerst un-
angenehmen Geruch. Hol dir hier kleine, aber effektive Sommer-
tipps und -tricks für deine Biotonne. Weitersagen erlaubt! Damit 
die Made nicht zur Plage wird.

Da ist Leben in der Bude! Was tun, 
wenn die Tonne zu feucht wird? 
Es ist das perfekte Zusammenspiel 
von Wärme und Feuchtigkeit, war-
um gerade die Biotonne als Kinder-
stube für Fliegenlarven aus erkoren 
wird. In diesem Klima entwickeln 
sich die Kleinen prächtig und le-
ben dabei praktisch in ihrer eige-
nen Nahrung. Daher empfiehlt es 
sich besonders im Sommer, die 
Feuchtigkeit in der Biotonne zu 
reduzieren und Fliegen den Zu-
gang zu deinen Bioabfällen zu 
erschweren.

Erste Schritte, um Madenbefall  
vorzubeugen
Bereits in der Küche kannst du so gut es geht verhindern, dass Flie-
gen ihre Eier auf deinen Küchenabfällen ablegen. Im Sommer sam-
melst du die Küchenabfälle am Besten in verschließbaren Sammel-
behältern und entleerst diese möglichst täglich in deiner Biotonne. 
Wickle nasse, faulende oder arg stinkende Abfälle in ein wenig (!) 
Zeitungspapier ein, bevor du diese in die Biotonne gibst.

Alles für die Tonne: Kühl, trocken und ein wenig säuerlich.
Auch die Tonne selbst sollte im Sommer grundsätzlich stets ge-
schlossen bleiben. Feuchtigkeit hin und her: Auch durch „nur spalt-
breit geöffnete“ Tonnendeckel gelangen Fliegen zur Eiablage hin-
ein. Öffne den Tonnendeckel daher nur bei Zugabe deiner Küchen- 
und Gartenabfälle und achte darauf, dass der Tonnendeckel wirk-
lich richtig schließt.  

Nach der Leerung
Fülle direkt nach der Leerung eine Lage geknülltes Zeitungspapier 
in deine Tonne. Verwende allerdings bitte kein Hochglanzpapier 
aus Magazinen. Die Tageszeitung und kostenlose Regionalzeitun-
gen eignen sich wunderbar für die Tonne. Küchenpapier ist auch er-
laubt, aber eignet sich aus ökologischen und finanziellen Gründen 
nicht dafür, es massenhaft für die Entsorgung von Biogut zu ver-
wenden. Wenn möglich, hilft es auch, die Tonne nach der Leerung 
mit ausreichend Wasser auszuspülen. 

Der Standort
Hast du Einfluss auf den Standort, wähle ein möglichst kühles, vor 
allem aber schattiges Plätzchen für deine Biotonne aus, denn Hit-
ze fördert die Zersetzung und Verwesung. Im Schatten heizt deine 
Tonne nicht so sehr auf und die Abbauprozesse werden nicht auch 
noch beschleunigt.
Wichtig: Die Biotonne sollte auf keinen Fall in geschlossenen Räu-
men oder Garagen aufgestellt werden. Dort ist der Luftwechsel zu 
gering und es können sich Pilzsporen in der Raumluft ansammeln.

Grundsätzliches
Gras- und Grünschnitt sollte nach Möglichkeit etwas angetrock-
net sein, bevor es in die Tonne kommt. Wenn du kannst, gib im-
mer wieder eine Schicht „Strukturmaterial“ in die Biotonne, wie 
z. B. Strauchschnitt oder Holzeinstreu, aber auf keinen Fall mit Kot 
und Urin verschmutztes Einstreu sowie Katzenstreu.

Die Biotonne 

Trennliste für Bioabfälle

Küchenabfälle
 ❚ Obst- & Gemüsereste
 ❚ Zitrusfrüchte – Schalen (ohne Netze!)
 ❚ Kartoffelschalen
 ❚ Teebeutel, Kaffee – Filtertüten
 ❚ Brot, Backwaren, Milchprodukte
 ❚ Essensreste
 ❚ Eier- & Nussschalen

Gartenabfälle
 ❚ Pflanzenreste, Gras, Laub, Unkräuter
 ❚ Baum- und Strauchschnitt
 ❚ Blumenerde (ohne Steine!)
 ❚ Blumenabfälle
 ❚ Topfpflanzen (ohne Topf!)
 ❚ Blumensträuße

Sonstiges
 ❚ Papiertaschentücher
 ❚ Papierservietten & Küchenkrepp
 ❚ Zeitungspapier (bindet Feuchtigkeit)

Das darf nicht in die Komposttonne
 ❚ Plastik / Kunststoffe – auch keine „kompostierbaren“
 ❚ Bioplastikbeutel
 ❚ Windeln & Hygieneartikel, Staubsaugerbeutel
 ❚ Kehricht, Asche und Zigarettenkippen
 ❚ Mineralische Einstreu, Kot, Tierkadaver
 ❚ Fisch-, Fleisch- & Geflügelreste
 ❚ Behandeltes Holz
 ❚ Dosen, Metalle
 ❚ Batterien

BÜRGERINFORMATION
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Auf geht ś zum Ramadama in  
Anzing am 10.05.2025
Es ist wieder soweit: nach dem Ramadama im Ebersberger 
Forst wollen auch wir wieder auf Wiesen und Wegen in und 
um Anzing aufräumen und unser Dorf putzen. Die alljährliche 
Aufräumaktion wird dieses Jahr am Samstag, 10.05.2025 ab 
9.30 Uhr stattfinden. Unser Ziel ist es, möglichst viel achtlos 
weggeworfenen Abfall und Verpackungen rundum unseren 
Ort aus Büschen, Gras und Wegesrand zu entfernen.

Die Gemeinde Anzing freut sich auf alle, die mitsammeln wol-
len: Vereine, Familien, Freundesgruppen, Jugendliche, Firmen 
und auch Einzelpersonen. Treffpunkt ist wie immer am Rat-
hausvorplatz. Wenn möglich, bitte Handschuhe und Warn-
westen mitbringen. Anschließend gibt es natürlich wieder eine 
Brotzeit für alle großen und kleinen Helfenden. Um besser pla-
nen zu können bitten wir um Anmeldung bis zum 05.05.2025 
unter 08121 4744-11 oder sabine.belmer@anzing.bayern.de.

© Pixabay

Überfüllte Mülltonnen
Aufgrund der Erhöhung der Müllgebüh-
ren haben viele Bürger nun ihre großen 
120-Liter Tonnen in 80-Liter Tonnen ge-
tauscht. In diesem Zusammenhang weist 
die Gemeinde Anzing darauf hin, dass der 
Deckel der Abfalltonnen geschlossen sein 
muss. Übervolle Mülltonnen werden nicht 
mehr geleert, auch daneben gestellte Säcke, die 
nicht den Aufdruck des Entsorgungsunternehmens HEINZ aufwei-
sen, werden nicht mitgenommen. Falls einmal mehr Müll anfällt, 
können Sie im Rathaus für 5,60 Euro/Stück entsprechende Rest-
müllsacke kaufen. Es ist auch nicht zulässig, den Müll in die Ton-
ne zu pressen. 
Die Tonnengröße muss so bemessen sein, dass sie den Müll bis zur 
nächsten Abfuhr ohne Schwierigkeiten aufnehmen kann. Bitte ver-
meiden Sie Müll schon beim Einkaufen. Auch das richtige und kon-
sequente Trennen des Abfalls hilft bei der Müllvermeidung: keinen 
Restmüll in die Biotonnen werfen, Wertstoffe wie Papier und Glas 
zu den bereitgestellten Containern bringen, Verkaufsverpackun-
gen aus Plastik und Konservendosen im „Gelben Sack“ sammeln.

Was, wenn die Made es sich doch gemütlich macht?
Waren die Maden doch nicht aufzuhalten, dann ist das hygienisch 
betrachtet erst einmal kein großes Dilemma. Maden sind grund-
sätzlich nichts Schlimmes, viele empfinden sie nur als eklig. Damit 
ein Madenbefall nicht dazu führt, dass im Sommer keine wertvollen 
Bioabfälle mehr in der Tonne landen, findest du hier ein paar Ideen, 
wie du den Maden in der Tonne den Garaus machst.

 ❚ Binde die Feuchtigkeit in der Tonne. Gib z. B. Algenkalk oder Ge-
steinsmehl in die Biotonne. (Im Gartenfachhandel oder Bau-
markt erhältlich)

 ❚ Alternativ streiche den inneren und oberen Tonnenrand mit Es-
sigwasser oder reinem Essig ein. Das können die Maden auch 
nicht leiden.

 ❚ Auch heimische Vögel lieben dieses „Lebendfutter“ und bedie-
nen sich auch gern direkt aus der Tonne an den Maden. Um al-
lerdings keine ungebetenen Gäste, wie Marder oder Ratten an-
zulocken, lass die von Maden bevölkerte Tonne nur 1-2 Stunden 
am frühen Morgen offen stehen und verschließe sie dann wie-
der dicht. Dann kommen auch keine neuen Fliegeneier hinzu.

 ❚ Wenn Du die Möglichkeit hast, spül die Tonne nach jeder Lee-
rung gründlich aus, um auch die hängengebliebenen Larven und 
Eier zu entfernen.

Wir bitten dich, auf chemische 
Produkte bei der Madenbekämp-
fung zu verzichten. Viele dieser 
Mittel wirken nicht nur toxisch 
auf die unliebsamen Maden, son-
dern sind auch eine potentielle 
Gefahr für Mensch und Tier. Und 
auch das Gift landet dann unwei-
gerlich auch im Kompost.

Text: Tanja Schweitzer,  
#wirfuerbio Redaktion©schweitzer media 
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Überfüllte Mülltonnen

Golf-Club Ebersberg e. V.
Zaißing 6 · 85643 Steinhöring

Telefon 0 80 94 / 81 06
Telefax 0 80 94 / 83 86

info@gc-ebersberg.de 
www.gc-ebersberg.de

  Spiel und Spaß für jedes Alter

  Einfach vorbeikommen

  Golf kostenfrei ausprobieren  

  Gewinnen Sie attraktive Preise
 wie Platzreifekurse, Greenfee-Gutscheine u.v.m

... und durchgehend in der Saison 2025 – 
    sonntags 14.00 bis 16.00 Uhr

  Kostenfreie Schnupperkurse für Kinder und Erwachsene

  DGV-Platzreifekurse und individuelles Golftraining

  Öff entliches Restaurant mit Sonnenterrasse

GCE gegr. 1988GCE gegr. 1988

EBERSBERG 
e.V.

GOLFCLUBGOLFCLUBGOLFCLUB
EBERSBERG EBERSBERG 

e.V.e.V.

Golf genießen    Natur erleben

Entdecken Sie Ihr Talent
Einladung zum

Golf Erlebnistag

Golf-Club
Ebersberg

So, 11. Mai 2025
11.00 - 16.00 Uhr

Anmeldung an der Musikschule Anzing für Herbst
Jetzt für Herbst an der Musikschule in Anzing  
anmelden! Der Unterricht steht allen Alters-
stufen offen.
 
Für Kinder und Jugendliche gilt der Besuch einer Musikalischen 
Früherziehung oder eines ähnlichen Grundlagen- oder Orien-
tierungsangebotes als Voraussetzung für die Aufnahme in den  
Instrumentalunterricht zunächst in der Gruppe.

Die Musikschule Anzing arbeitet als öffentliche Musikschule nach 
dem Strukturplan des Verbands deutscher Musikschulen (VdM). 
Melden Sie Ihr Kind daher unbedingt für ein orientierendes Grund-
lagenangebot an, bevor Sie eine Entscheidung für das eine oder an-
dere Instrument treffen. Nutzen Sie den erfahrenen Blick unserer 

Pädagogen im Grundlagenbereich zur Entscheidung für das pas-
sende Instrument! Sofern es die Kapazitäten der Musikschule und 
pädagogische Erwägungen sinnvoll erscheinen lassen, ist auch un-
term Schuljahr ein Wechsel von der Elementarstufe in den Instru-
mentalunterricht möglich.

Die Musikschule möchte die Gemeinschaft fördern und legt gro-
ßen Wert auf soziales Miteinander. Wählen Sie daher mit der  
Anmeldung aus den zusätzlich zum gebuchten Unterricht kosten-
freien Ensembleangeboten aus!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unter  
musikschule-anzing.de oder bei Frau Huber in der Geschäftsstelle:
 ❚ Montag von 11.00 – 13.00 Uhr nur telefonisch
 ❚ Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr im Gemeindehaus,  

Högerstraße 1, 85646 Anzing

Wir freuen uns Sie und auf die neuen Schüler!

Text und Bild: M. Brummer
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Schauen Sie vorbei!
Haben Sie am Sonntag, den 4. Mai am Nachmittag noch nichts 
vor? Dann schauen Sie doch mal bei der Anzinger Bücherei vor-
bei. Von 14 bis 17 Uhr wird dort ein Tag der offenen Tür veran-
staltet. Die Bücherei hat weit über 5.000 Medien im Angebot. 
Dazu zählen neben einer großen Auswahl an Romanen, Krimis, 
Sachbüchern, Zeitschriften und Kinderbüchern auch viele Spie-
le, CDs und die bei Kindern sehr beliebten Tonies. Und damit 
das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, gibt es auch Kaffee und  
Kuchen sowie verschiedene andere Getränke. Sie können in Ruhe 
schmökern, sich mit anderen Besuchern unterhalten oder ein-
fach unsere leckeren hausgemachten Kuchen probieren. Für Kin-
der gibt es ein Suchspiel durch die Bücherei mit einem kleinen  
Gewinn am Ende. Selbstverständlich können auch Bücher und 
sonstige Medien ausgeliehen werden. Das Team der Bücherei freut 
sich auf Ihren Besuch, ganz egal, ob Sie schon zum Leserkreis der  
Bücherei gehören oder nicht.

Vorlesen für kleine Leute
Am Donnerstag, den 22. Mai heißen wir 
wieder alle Kinder ab drei Jahren sehr herz-
lich zum Vorlesen willkommen. Zu gewohn-
ter Zeit um 15.15 Uhr wird aus dem Bilder-
buch „Pino, Lela und der kleine Fuchs“ vorge-
lesen. In der Geschichte finden die Schwalbe 
Lela und das Eichhörnchen Pino einen klei-

nen verlassenen Fuchs, dem sie helfen wollen. Doch wie sollen 
sie die Mutter des Kleinen finden, ohne sich selbst in Gefahr 
zu bringen? Mit Hilfe der anderen Tiere des Waldes gelingt es 
ihnen schließlich. Eine wunderschön illustrierte Bilderbuchge-
schichte voller Herzenswärme für alle kleinen Tierfans ab 3 Jah-
ren. Das Vorlesen kann ohne Anmeldung besucht werden und 
dauert ca. 45 Minuten. 

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 15 – 18 Uhr 
Erdinger Str. 1, Eingang Schulstraße
Telefon 08121 2570897 

 Text: L. Strobl

Text: vhs Vaterstetten, Barbara Ehrenstorfer

vhs Hauptgeschäftsstelle in Vaterstetten
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr, Mo – Do 16.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359035, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de

vhs Außenstelle in Poing
Mo + Do 9.00 – 12.00 Uhr, Di 17.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359091, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de

Unsere Kurse im Gemeindehaus

Die vhs für Sie vor Ort
Montags:
Kundalini Yoga (T1224) mit Sigrid Urban
14 x seit dem 10.03.2025 von 10.00 – 11.30 Uhr

Dienstags:
Yoga für den Rücken (T1161) mit Sandra Jung 
12 x seit dem 13.03.2025 von 19.30 – 21.00 Uhr

Donnerstags:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (T1132) mit Nadine Draxler 
10 x seit dem 13.03.2025 von 17.30 – 19.00 Uhr 
Yoga – ein Weg zur Entspannung (T1136) mit Nadine Draxler 
10 x seit dem 13.03.2025 von 19.15 – 20.45 Uhr 

QR-Code zum Scannen  
unserer Homepage
Bei Fragen können Sie sich  
gerne direkt an uns wenden!

Brauchen Sie mehr Informationen 
zu unseren Kursen?

Einladung der Gruppe 
Kunststoff im nördlichen 
Landkreis Ebersberg
16 Kunstschaffende zeigen am Samstag den 17. und am Sonn-
tag, den 18. Mai, jeweils von 14 bis 19 Uhr, ihren Ideenreichtum in  
Bildern, Fotographien und Skulpturen. Im Anzinger Rathaus  
begrüßen Siegfried Horst, Johannes Mayrhofer, Norbert Haberkorn 
und Peter Böhm Interessierte der Kunst. 

Das Atelier am Osterfeld in Poing wartet mit Arbeiten von Inge 
Schmidt, Cornelia Probstmeier, Rosemarie Hingerl und Conny Boy 
auf. In Markt Schwaben sind gleich an 4 Orten Werkstätten gefüllt 
mit Sehenswertem. Ottilie Gaigl – Geltinger Str. 65; im Angerl Nr. 
15 – Stefan Pillokat und Lisa Mayerhofer; Natalja Herdt und Luisa 
Banov in der Erdinger Str. 24; Maria Heller und Groxi im Markgra-
fenweg 33. Parsdorf beherbergt im Hartholzweg 14 Ulrike Pfeiffer 
und Frauke Schreiner.

Und wie auch schon in vergangenen Jahren sorgt der Besuch der 
Schüler unserer Grundschule in der Ausstellung im Rathaus für blei-
bende Eindrücke. Sieben Klassen kommen am Montag, 19. Mai, von 
8 bis 13 Uhr die Ausstellung besuchen.

Text: P. Böhm
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Aktiv ab 55! 
Kultur
Am Freitag, 16. Mai, fahren wir nach Tegernsee und besuchen 
dort das Gulbransson-Museum. Olaf Gulbransson wurde vor 
allem bekannt durch seine mit spitzer Feder gezeichneten Por-
traits für den „Simplicissimus“.
Wir treffen uns morgens um 9.00 Uhr an der S-Bahn in Poing.
Nach einem kurzen Spaziergang an der Uferpromenade in  
Tegernsee gehen wir ins Bräustüberl in Tegernsee zum Mittag-
essen. Nachmittags besuchen wir das Gulbransson-Museum. 
Geplant ist die Teilnahme an einer Sonderführung „Kunst Kaf-
fee Kuchen“ mit anschließender Diskussion.
Anmeldung bitte bis spätestens 8. Mai, Tel. 48628.
Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden!

Spiele und Geselligkeit
Im Mai trifft sich die Canasta-Runde erst um 14.00 Uhr in  
Furtis Café. Die Termine sind jeweils am Dienstag den 6., 13., 
20. und 27. Mai. Infos unter Tel. 48628

Radltouren
Die nächsten Touren für Mai sind am: 
 ❚ Mittwoch, 7. Mai, Rund um Dingolfing, ca. 80 km

Abfahrt um 8.00 Uhr bei Vordermaier, mittlere Tour
 ❚ Freitag, 23. Mai, Seehamer See, ca. 60 km

Abfahrt um 8.30 Uhr bei Vordermaier, mittlere Tour 
Für beide Touren ist eine Anmeldung dringend erforderlich!
Anmeldung bei Franz Niederreiter, Tel. 6721
E-Mail: info@fniederreiter.eu

Wandern
Mittwoch, 21. Mai, Wanderung von Kiefersfelden zum Hecht-
see. Wie gewohnt treffen wir uns um 9.00 Uhr in Poing (S-Bbf) 
und fahren nach München-Ost-Bhf. Gleis 8. Zügig gehts wei-
ter um 9.45 Uhr nach Kiefersfelden. 
Am energiereichen Kiefernbach entlang und ein kurzer Aufstieg 
am Wasserfall zum Hechtsee sind notwendig, dass wir wieder 
den wilden Kaiser als Panorama genießen können. Von dort ha-
ben wir die Möglichkeit zur Thierbergkapelle aufzusteigen, im 
alten Jagdhaus-Neuhaus machen wir eine gemütliche Einkehr.
Auf der Rückfahrt von Kufstein am grünen Inn planen wir die 
nächste Wanderung.
Gehzeit ca. 2 – 3 Std., ca. 300 Hm, ca. 8 km  
Rückfahrt ca. 16.00 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich  
Auskunft bei Hans Briedl, Handy 0176 51008487

Englisch in geselliger Runde  
Mortimer Stammtisch
Der nächste Stammtisch findet am Mittwoch, 28. Mai von 
10.00 – 11.30 Uhr in der Hertergrube in Anzing statt.
Bitte um Ihre Anmeldung bis Freitag, 23. Mai. Allgemeine In-
formationen erhalten Sie per E-Mail: info@mortimer-fels.de 
oder im Internet unter www.mortimer-fels.de.
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Initiative 70+
Ein offener Kreis, zu dem alle eingeladen sind. 
Wir treffen uns zu einem unverbindlichen und geselligen  
Zusammensein. Das nächste Mal wieder am Donnerstag,  
den 08.05.2025  um 14.30 Uhr im „Café OANSA“. 

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft Anzing 
findet am Mittwoch, den 28.05.2025 um 14.30 Uhr im  
Pfarrheim/Korbinian-Lehrberger-Haus statt.  
Das Seniorenteam freut sich auf Euer Kommen!

Senioren Gymnastik
Unsere Senioren Gymnastik würde sich über neue  
Mitglieder freuen. Die Gruppe trifft sich jeden Montag  
von 14.30 bis 15.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Informationen und Anmeldung bei  
Maria Stadler, Tel. 08121 78665

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Höhenkirchen / Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle 
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Bestattungsvorsorge
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!
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Ambulante Pflege, wie man sie sich wünscht:

Individuell, aktivierend 
und ganzheitlich – in den 

eigenen vier Wänden.

Wir beraten Sie gerne und umfassend über 
alle Fragen rund um die häusliche Pflege.

Tel: 08121-70280 30  | E-Mail: pflegedienst-poing@pflegesterngmbh.de

Unsere Leistungen im Überblick:

• Qualifizierte häusliche Krankenpflege nach ärztlicher Verordnung
• Grundpflegeleistungen

• Verhinderungspflege
• Beratungs- bzw. Qualitätssicherungsbesuche 

• Wundversorgung durch zertifizierte Pflegefachpersonen

Wir ziehen um!Ab dem 01. Mai finden Sie den Ambulanten Dienst & die Verwaltung in der Gruber Str. 46 b, 85586 Poing

Kirche darf sich nicht nur in den eigenen vier Wänden aufhalten. Sie 
muss sich öffnen und hinausgehen zu den Menschen. 

Deshalb feiern wir als Pfarrverband am Sonntag, 11. Mai, um 10.00 
Uhr zusammen mit der evangelischen Philippusgemeinde aus Markt 
Schwaben einen Ökumenischen Gottesdienst im Biergarten St. 
Hubertus im Ebersberger Forst. Der Gottesdienst wird „familien-
freundlich“ gestaltet. Die Lieder werden vom Posaunenchor der 
evangelischen Gemeinde begleitet.

Für die Anreise ist jeder selbst verantwortlich. Eine gemeinsame 
Radfahrergruppe wird um 9.00 Uhr am Tenniscenter starten. Man 

kann aber auch mit dem Auto durch den Forst oder über Ebersberg 
bis zur Gaststätte fahren – oder auch zu Fuß gehen (ca. 7 km). Wer 
eine Mitfahrgelegenheit sucht, kann sich im Pfarrbüro in Anzing 
melden (Telefon: 08121 933740).
Bei Regen wird der Gottesdienst in der Anzinger Kirche gefeiert.

Text: Pfarrer Bernhard 
Waldherr

Ministranten sammeln Lebensmittel für Bedürftige
Die Anzinger Ministranten sammeln am Samstag, 3. Mai, von 
9.00 bis 12.00 Uhr vor dem Edeka-Markt Furtmair Lebensmittel 
für bedürftige Menschen. 

Benötigt werden haltbare und ungekühlte Lebensmittel wie  
z. B. Reis, Nudeln oder Kaffee. 

Die gespendeten Waren werden im Anschluss an die Lebensmit-
telausgabe in Markt Schwaben „Tischlein deck Dich“ übergeben. 

Die Ministranten stehen für Fragen zur Verfügung und hoffen 
auf zahlreiche Lebensmittelspenden. 

Text: Christian Mader

Kirche im Biergarten
Ökumenischer Familiengottesdienst in St. Hubertus
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Mirbach und Schuttenbach Automobile GmbH & Co.KG 
Gutenbergstraße 11 . 85646 Anzing . Telefon +49 (0) 8121 / 427-0 

info@schuttenbach.de . www. schuttenbach.de   

SCHUTTENBACH
A U T O M O B I L E  D I E  B E G E I S T E R N

Wir suchen (m/w/d)  
T E A M A S S I S T E N T E N  
für technischen Bereich/Verkauf 
M E C H A N I K E R  
für italienische/englische Marken

Anzeigenserie Mirbach 2020/21/22/23/25.qxp_Anzinger Gmoablattl  03.04.25  14:29  Seite 3

Regional- Oberligaspiele der
Anzinger Handballer 
Do. 01.05.2025    ab 10 Uhr  RL Qualifikationsspiele mC

Sa. 10.05.2025  18.00 Uhr  RL Herren 1 – SG Regensburg 

So. 11.05.2025  ab 10 Uhr  OL Qualifikationsspiele mB

Sa. 31.05.2025  16.30 Uhr  RL Herren 1 – HT München 

Letztes Saisonspiel! 

Alle Spiele finden in der Vinzenz-Fröschl-Halle am Anzinger Sport-
zentrum statt. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Ak-
tuelle Informationen erhalten Sie in der Tagespresse oder unter 
www.handball-anzing.de. Die Handballer möchten sich bei allen 
Unterstützern und Fans für ihre Treue, Unterstützung und zahl-
reichen Besuch bei allen Spielen herzlich bedanken! 

Text: R. Kain

Herren

04.05.2025 13.00 Uhr FC AP 2 : TSV Feldkirchen 2

04.05.2025 15.00 Uhr FC AP 1 : TSV Ottobrunn 1

09.05.2025 20.00 Uhr FC AP 3 : TSV Waldtrudering 3

18.05.2025 13.00 Uhr FC AP 2 : SV Dornach 2

18.05.2025 15.00 Uhr FC AP 1 : SpVgg 1906 Haidhausen

23.05.2025 20.00 Uhr FC AP 3 : SV Schwarz Weiß München

Wir freuen uns auf euch, unser Kiosk Team steht mit Speis und Ge-
tränken bereit. Heimspielorte und aktuelle Änderungen bitte der  
Tageszeitung entnehmen.

Text: S. Hösl

FC Anzing – Parsdorf
Heimspiele in Anzing Am Sportzentrum 16

Zu unserem Freizeit-Spielertreff laden 
wir 
 ❚ ab 05.05.2025 jeden Montag (außer 

in den Schulferien und bei Regen
 ❚ immer ab 18.00 Uhr 

zum gemeinsamen Tennisspielen ein.

Wir begrüßen dazu nicht nur alle Mit-
glieder, sondern auch deren Freunde 
und Verwandte sowie alle tennisinte-
ressierten Anzinger. Bälle stehen für 
euch bereit, somit könnt ihr frei zusam-
men Tennis spielen. 

Wir bieten euch – wenn gewünscht – 
auch kleine Übungs- und Spielformen 
an oder bauen die Ballmaschine für 
euch auf. Nach dem Match wollen wir 
noch gemütlich zusammensitzen und 
den Abend ausklingen lassen. 

Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch! 
Weitere Infos findet ihr auf www.tc-an-
zing.de oder ihr besucht uns auf Insta-
gram.

Text: Katharina Friedrich

Spielertreff beim  
TC Anzing 
Tennis spielen, Leute treffen & 
Abend genießen
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in Pfaffenhofen, am Samstag, 29.03.2025, mit 55 Mitgliedern und 
Interessierten. Die Frauenbundvereine Anzing-Purfing, Forstinning 
und Poing machten am 29.03.2025 einen gemeinsamen Tagesaus-
flug. Erstes Ziel war Kloster Scheyern. Das Kloster war ehemalige 
Stammburg der Grafen von Scheyern. 

Mittags kehrten wir ins ortsansässige Bräustüberl ein. Danach konn-
te die Zeit bis zur Abfahrt für den Besuch des Klosterladens und die 
Außenanlagen des Klosters genutzt werden. Anschließend mach-
ten wir uns auf den Weg nach Pfaffenhofen, zum Haus Hipp. Hans 
Hipp erzählte uns persönlich vom Werdegang des Cafés und der 
Wachszieherei auf sehr anschauliche und humorvolle Art. Es wer-
den dort nach wie vor Kerzen hergestellt und verkauft. Sehr sehens-
wert: eine große Anzahl von Votivgaben. 

Zum Abschluss haben wir die prächtigen Hipp-Torten und -Kuchen 
probiert und im hauseigenen Laden eingekauft.  

Text: G. Kraus

Fastensuppe für die Kirchenrenovierung 
Nach 8-jähriger Pause gab es wieder ein Fastensuppenessen. Flei-
ßige Mitglieder des Frauenbundes bereiteten gemeinsam eine 
schmackhafte Gemüsesuppe zu und sorgten mit einer passen-
den Tischdekoration für eine gemütliche Atmosphäre. Zahlrei-
che Gäste kamen am Sonntag, 16.03.2025, nach dem Gottes-
dienst im Pfarrheim zusammen, um die Fastensuppe zu verspei-
sen. Vielen Dank an alle Besucher und Besucherinnen, die sich 
die Zeit genommen haben, um gemeinsam zu essen. Mit den 
Einnahmen auf Spendenbasis wird die derzeit aktuelle Kirchen-
renovierung in Anzing unterstützt. Es war eine gelungene Ver-
anstaltung, die nur durch das Engagement der eifrigen Vereins-
mitglieder, das freundliche Miteinander und die gute Zusam-
menarbeit möglich war.

Foto und Text: G. Kraus

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Anzing, Schulstraße 1, 85646 Anzing

Telefon 08121 47440, Telefax 08121 474422

E-Mail: info@anzing.bayern.de 

V.i.S.d.P: Kathrin Alte, Erste Bürgermeisterin

© Fotos: Gemeinde Anzing und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen, Ein-

zelpersonen und allen Lieferanten.

Für Urheber- und Bildrechte sowie Datenschutzansprüche Dritter sind ausschließlich 

die Text- und Bildlieferanten verantwortlich. Bei sämtlichem zugesandtem Materi-

al (Texte, Bilder, Logos etc.) gehen wir von der Einwilligung zur Veröffentlichung und 

der Richtigkeit als auch Korrektheit rechtlicher Ansprüche aus. 

Das Gemeindeblatt „Gemeinde Anzing informiert“ erscheint zwölf Mal pro Jahr und 

wird an alle Haushalte im Gemeindebereich verteilt.

Auflage: 2.350 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei personenbezoge-

nen Hauptwörtern ab und zu die männliche Form verwendet. Entsprechende Begrif-

fe gelten im Sinne der Geleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 

verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Information zur Herstellung:
- Papier chlor- und säurefrei,  

aus nachhaltiger Forstwirtschaft (PEFC)
- Mineralölfreie Bio-Farben
- CO2-neutral produziert

Produktion, Anzeigen 
©Layoutkonzept:
REBA-VERLAG GmbH  
Gutenbergstraße 11  
85354 Freising 
Tel. 08161 7871422  
info@reba-verlag.de 
www.reba-verlag.de 

 
Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung über-
nommen. Nachdruck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiederga-
be und Speicherung in elektronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Herausgebers gestattet. Die Verwendung der Anzeigen zur Veröffentlichung au-
ßerhalb dieser Publikation ist ohne schriftliche Genehmigung des Verlages unzuläs-
sig und strafbar.

© Kloster Scheyern

Ausflug zum Kloster Scheyern und Haus Hipp
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KOPPERT  INGERL  WARTNER GBR

www.schuh-forum.com

Fachbetrieb für 
Diabetes-Fußversorgung
 Diabetesfußbettungen
 Diabetestherapieschuhe
 Orth. Maßschuhe
 Prothesen / Orthesen
 Einlagen
 Schuhzurichtung
 Bandagen
 Bequemschuhe
 Komp. Strümpfe
 Lymphversorgung
 Podologie
 med. Fußpflege

Orthopädieschuhtechnik  Podologie 
Orthopädietechnik 

München  Poing  Ismaning
Forstern  EbersbergVereinbaren Sie Ihren kostenlosen Beratungstermin

08121 / 22 32 80

Frauenschachverein jetzt in Anzing
Der bereits 2022 gegründete erste Bayerische Frauenschachver-
ein e.V. spielt jetzt auch in Anzing. 
Der Verein möchte gerne an hochrangigen Meisterschaften teil-
nehmen und sucht Verstärkung.  

Interessierte Schachspielerinnen melden sich gerne für ge-
nauere Informationen beim Schatzmeister des Vereins Herrn  
Markus Lahm, Tel. 0172 6936042.

Text und Foto: Markus Lahm
V.r.n.l.: Julia Staudacher, Laura Gamisch, Nato Imdadze (Vorsit-
zende), Markus Lahm, Elke Kast, Adela Milak

Vorankündigung 
Anzinger Weinfest am 07.06.2025
Servus liebe Weinliebhaber, 
der Burschenverein Anzing lädt herzlich zum legendären Weinfest 
am 07.06.2025 ein! Ab 19:00 Uhr werd beim Strasserhof wieder or-
dentlich geschunkelt und getanzt.

Gfreit’s eich auf auserwählte, eigens getestete Weine, selbstgemach-
te Brotzeit- und Kasplatt‘n, fleischige Grillspezialitäten und eine aus-
gelassene Stimmung mit der Partyband „HEFE10“, die für an richtig 
guaden Abend sorgen werd.

Kumm vorbei, wennst a Schneid 
host!

Euer BVA #dogähtwos

Text: Axel Muck;  
Foto: Scheuplein Medien

© Pixabay
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Tel. 
08121-3088 • info@baumanngeorg.de

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Anzing 

v.l.: Bürgermeisterin Kathrin Alte, Kassier Florian Schneider, 50 
Jahre Vereinstreue Richard Hollerith, 2. Vorstand Alois Springer, 
1. Vorstand Christian Töpper, Kreisverbandsvorsitzender  
Manfred Bradler

Um ein Kilogramm Honig zu produzie-
ren, müssen Bienen 145.000 Kilome-
ter fliegen, das entspricht einer Stre-
cke von etwa drei Flügen um die Erde.

Heyne Verlag, Unnützes Wissen,  
Band 6, Nr. 1054.

50 Jahre ist unser Anzinger Altbürgermeister und Ehrenbürger Ri-
chard Hollerith bei der Krieger- und Soldatenkameradschaft. Am 
16. März überreichte Vorsitzender Christian Töpper die Urkunde 
anlässlich der Jahreshauptversammlung im Kirchenwirt z’ Anzing.

Pflanzenmarkt & Tauschbörse
Am Samstag, den 3. Mai lädt der Garten-
bauverein Anzing wieder zu seinem be-
liebten „Start in den Mai“ mit heimischen 
Pflanzen ein. 

Beginn ist ab 9.30 Uhr vor dem Geschäft 
von Resi Lettenbichler. 

Wir bieten selbstgezogene Pflanzen (Kräuter, Gemüse- 
und Salatpflanzen, sowie Blühendes) aus der Produkti-
on unseres Partners, der Gärtnerei Böck aus Neufarn, an. 
Die Gärtnerei Böck ist einer der Marktführer im Münch-
ner Osten. 

Zudem besteht die Möglichkeit, Pflanzen aus eigener An-
zucht zu tauschen/verkaufen. Macht mit und unterstützt 
uns aus regionalen, biologischen und sozialen Aspekten 
beim Jungpflanzenkauf. Die Chance zum Fachsimpeln mit 
Gleichgesinnten gibt es gratis dazu. Der Gartenbauverein 
Anzing freut sich über rege Teilnahme. 

Text: M. Adlberger

© Pixabay © Pixabay© yanadjan - stock.adobe.com
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Neuer VdK Vorstand
Am Samstag, 22. März 2025 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Ortsverbands Anzing im Sozialverband VdK statt. 
Die Vorsitzende Bärbel Narnhammer konnte knapp 40 Mitglieder 
und als Ehrengäste die Kreisvorsitzende und Landtagsabgeordnete 
Doris Rauscher, Zweite Bürgermeisterin Sandra Reim, Altbürger-
meister Richard Hollerith, Ehrenvorsitzenden Hans Feicht und Kreis-
geschäftsführer Daniel Maier begrüßen.

Bärbel Narnhammer 
blickte zurück auf das 
letzte Jahr und die 8 
Jahre, in denen sie Vor-
sitzende war.  Beson-
ders schwierig waren 
die Jahre während der 
Corona-Pandemie. Da 
musste der Ortsver-
band neue Wege ge-
hen, um den sozialen 
Zusammenhalt auf-
rechtzuerhalten. 

Sie bedankte sich mit einem kleinen Blumengruß bei den Vorstands-
mitgliedern für die gute Zusammenarbeit.  Doris Rauscher sagte, 
mit dem Ausscheiden von Bärbel Narnhammer gehe eine Ära zu 
Ende. Sie dankte ihr für das ehrenamtliches Engagement für sozia-
le Gerechtigkeit und mehr Menschlichkeit in unserer Gesellschaft. 
Rauscher überreichte Bärbel Narnhammer zudem eine Ehrenurkun-
de für 26 Jahre Ehrenamt im VdK. Sandra Reim dankte Narnham-
mer ebenfalls im Namen der Gemeinde Anzing und überreichte ein  

Geschenk. Der VdK Anzing sei eine 
feste Größe und unverzichtbar im 
Gemeindeleben. Anschließend wur-
de ein neuer Vorstand gewählt, einstimmig und ohne Gegenstim-
men. Neue Vorsitzende ist Renate Öttl, die schon Beisitzerin war. 
Stellvertreter ist Billy Lord, Kassier Danko Dedering und Schriftfüh-
rerin Gisela Huber. Frauenvertreterin ist Manuela Stöckl. Als Bei-
sitzer fungieren Katharina Niederreiter, Anita Demmler und Wolf-
gang Gerlach. 

In ihrem Schlußwort sagte Renate Öttl, sie wolle die Traditionen 
fortführen, aber auch neue Ideen und Überlegungen einbringen. 
Sie dankte Bärbel Narnhammer für ihre Bereitschaft, den neuen 
Vorstand mit Rat und Tat zu unterstützen.

Text: A. Narnhammer

v.l. Doris Rauscher, Sandra Reim, Manuela Stöckl, Billy Lord,  
Renate Öttl, Katharina Niederreiter, Gisela Huber, Danko  
Dedering, Wolfgang Gerlach, Daniel Maier

v.l.: Doris Rauscher, Bärbel Narnhammer, 
Sandra Reim, Daniel Maier

Wir entwerfen und fertigen Ihre Möbel: Schränke für Wohnraum, Küche und Bad, 
Fenster und Türen – individuell nach Maß

Das Team aus Innenarchitektin, Schreinermeistern und qualifizierten Handwerkern 
sorgt für kompetente Beratung, Planung, Herstellung und Einbau aus einer Hand

Schreinerei Finauer GmbH
85646 Anzing | Högerstr. 42 | 08121-3585 | info@schreinerei-finauer.de 

www.schreinerei-finauer.de

Einladung zum Muttertags-Kaffee
Der Ortsverband Anzing des Sozialverbands VdK lädt wieder ein zu einem gemütlichen Mut-
tertags-Kaffeenachmittag am Samstag, den 17. Mai in die Pizzeria Al Forno am Sportzentrum.
Beginn ist um 14.00 Uhr.
Natürlich sind auch die Herren herzlich willkommen.
Der Vorstand freut sich auf euer Kommen.

Text: G. Huber © Pixabay
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Terminkalender der Gemeinde Anzing
Verwaltung und Politik

05.05.2025 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion im Al Forno
Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.

05.05.2025 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der CSU Fraktion im Rathaus, Sitzungssaal 
Behandelt werden die Tagesordnungsthemen der nächsten Gemeinderatssitzung.

05.05.2025 20.00 Uhr
Öffentliche Sitzung der SPD Fraktion im Rathaus, Trauungszimmer 
Eingeladen sind alle, die an der Kommunalpolitik interessiert sind, sich über die  
Gemeinderatssitzung informieren und mitreden wollen.

06.05.2025 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus, Sitzungssaal

Kirche und Kultur

11.05.2025 10.00 Uhr Kirche goes Biergarten – Ökumenischer Gottesdienst im Biergarten St. Hubertus,  
danach Frühschoppen mit Blasmusik

25.05.2025 10.30 Uhr Erstkommunion in Anzing

Senioren

06.05.2025 14.00 Uhr Aktiv ab 55! Die Canastaspieler treffen sich wieder in Furtis Café. 
Weitere Termine: 13., 20. und 27.05.2025.

07.05.2025   8.00 Uhr Aktiv ab 55! Radtour rund um Dingolfing

08.05.2025 14.30 Uhr Treffen der Initiative 70+ im Café Oansa

16.05.2025   9.00 Uhr Aktiv ab 55! Kultur Besuch des Gulbransson-Museum in Tegernsee

21.05.2025   9.00 Uhr Aktiv ab 55! Wanderung von Kiefersfelden zum Hechtsee

23.05.2025   8.30 Uhr Aktiv ab 55! Radtour Seehamer See

28.05.2025 10.00 Uhr Aktiv ab 55! Englisch in geselliger Runde

28.05.2025 14.30 Uhr Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft im Pfarrheim

Vereinsleben
03.05.2025   9.00 Uhr Altpapiersammlung des Goaßn Stammtischs

03.05.2025   9.30 Uhr Pflanzenmarkt des Gartenbauvereins

03.05.2025 11.00 Uhr Technikdienst und Probealarm Feuerwehr Anzing 

06.05.2025 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des TC Anzing

08.05.2025 19.00 Uhr Frauenbund Mitgliederversammlung, Gottesdienst und anschließend Versammlung

13.05.2025 19.00 Uhr Stammtisch des Imkervereins im Café Oansa

15.05.2025 18.30 Uhr Stammtisch des Frauenbundes beim Purfinger Haberer

16.05.2025 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung der Högerschützen im Schützenheim

17.05.2025 14.00 Uhr Muttertagskaffee des VdK im Al Forno

30.05.2025 19.00 Uhr Stüberlabend Feuerwehr

30.05.2025 19.00 Uhr Stüberlabend des Trachtenvereins

Allgemeines
04.05.2025 14.00 Uhr Tag der offenen Türe in der Bücherei bis 17.00 Uhr

10.05.2025   9.30 Uhr Ramadama Aufräumaktion der Gemeinde

16.05.2025 19.00 Uhr Offener Handarbeitstreff im Gemeindehaus

22.05.2025 15.15 Uhr Vorlesen für kleine Leute in der Bücherei
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Wichtige Rufnummern

Apotheken-Notdienst im Mai
Datum Notdienst Apotheke Adresse Telefon

01.05.2025 Apotheke am Bahnhof Bahnhofstr. 34 85591 Vaterstetten 08106 5455

04.05.2025 Antonius-Apotheke Johann-Sebastian-Bach-
Straße 8

85591 Vaterstetten 08106 1270

11.05.2025 Schloß-Apotheke Erdinger Straße 7 85570 Markt Schwaben 08121 5677

18.05.2025 Adler Apotheke Birkenstraße 13 A 85604 Zorneding 08106 2744

25.05.2025 Elch-Apotheke Marktplatz 7 85598 Baldham 08106 3034980

29.05.2025 Dr. Knorr-Apotheke Hohenlindner Straße 1 85622 Feldkirchen 089 9032237

Ohne Gewähr. Diese Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. 
Daher finden Sie die tagesaktuellen Daten unter www.blak.de/notdienstsuche.

Hilfe im Notfall
Polizei 110
Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizeiinspektion Poing  08121 99170
Rettungsleitstelle  112
Giftnotruf  089 19240
Energie Südbayern GmbH (ehem.ESB)  08092 8245-0
Gaswache  089 1530-16, -17
Bayernwerk technischer Kundendienst  0941 2800-3311
Strom Störungsstelle 0941 28003366
Wasserversorgung Forst Nord 08121 986926-0 
bei Notfällen  0173 5774704
gKu VE München Ost (Abwasser) 08121 701-0 
bei Notfällen 0175 2617697
Frauennotruf  08092 88110
Hospiztelefon  08092 256985

Kinder- und Jugendtelefon 
Mo. bis Fr. 15.00 – 19.00 Uhr  0800 1110333

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Evang.  
Diakonievereins e.V. im evang. Gemeindezentrum  
Markt Schwaben, Martin-Luther-Str.22. 
Beratung freitags nach Vereinbarung 08121 40049,  
 judith.lack@outlook.com

Donum Vitae in Haar 
Schwangerenberatung / Konfliktberatung  089 32708460

Gesundheitsamt Suchtberatung  08092 823362

Gesundheitsamt Schwangerenberatung  08092 823364 
 + 823366

Caritas für Suchterkrankungen  08092 2324150

Notruf für Suchtgefährdete  089 282822

Opfernotruf „WEISSER RING e.V.“  0151 55164666

Sozialpsychiatrischer Beratungsdienst  
 Soforthilfe 0800 6553000 
 Ebersberg: 08092 853380  
 www.spdi-ebersberg.de

Deutsche Glasfaser  02861 8906
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Ihre Anzinger Handwerker

Qualität mit Brief und Siegel

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de

Erdinger Straße 12b • 85646 Anzing
Tel. 08121/43121 • info@oberpeul.de

www.spenglerei-oberpeul.de

Haberthaler GmbH
Schillerstraße 2 • 85646 Anzing

Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80
www.haberthaler.de • info@haberthaler.de

Mühlhauser Elektroinstallation GmbH & Co. KG 

Gutenbergstraße 20 • 85646 Anzing
Tel. 08121/32 41 
Email info@elektro-muehlhauser.de
www.elektro-muehlhauser.de

www.spenglerei-oberpeul.de  info@oberpeul.de

Wir suchen ab September 2025 einen

Gerne bieten wir in den Ferien 
Schnupper-Praktika an!

Spengler-Azubi (m/w/d)

Erdinger Straße 12 b
85646 Anzing
Tel. 08121/43121


